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Reformationstag mit Lutherstück
„Causa Lutheri“ in der Martin-Luther-Kirche

Was wäre wohl geeigneter als ein Thea-
terstück am Reformationstag aufzuführen, 
welches im Gedenken an den großen Refor-
mator Martin Luther steht. Richtig, nichts! 
So war es nicht verwunderlich, aber äußerst 
erfreulich, dass am 31. Oktober die Mar-
tin-Luther-Kirche gut gefüllt war, als das 
Stück seine Aufführung hatte. Mehr Martin 
Luther geht eigentlich gar nicht, oder?

Das dachten auch einige Lutheraner in 
der Lutherdekade vor dem 500. Jubiläum 
der Reformation. Schon allein die Refor-
mation hat so viele Aspekte, deren keine 
Dekade gerecht werden kann. Es lohnt sich 
aber noch mehr, sich mit dem Menschen 
Martin Luther zu beschäftigen.

Das für das Reformationsjubiläum ge-
schriebene Schauspiel mit Musik namens 
„Causa Lutheri“, also „Der Fall Luther“, 
hat Tiefgang, aber unterhielt zugleich. Su-
sanne Blache, die Kantorin der Auenkirch-
gemeinde, schrieb das Stück und Philipp 
Rohmer vertonte es. Durch den Chorgesang 
und die Orgelmusik konnten sich die Got-
tesdienstbesucher und Gäste mental gut 
in die Zeit hineinfühlen. Der junge Luther 
war einst ein innerlich zerrissener Mensch, 
dies zeigte sich schon in seiner Schulzeit. 
Als Studiosi sollte er den Wunsch des Vaters 
erfüllen und Jurist werden, jedoch brachte 
ihn ein einschneidendes Ereignis zur Theolo-
gie. Und auch sein Leben im Kloster brachte 

dem hochintelligenten jungen Mann keinen 
inneren Frieden. Das Stück geht inhaltlich 
den Weg bis zum Reichstag in Worms, 
als Luther seine Thesen widerrufen sollte. 
Wie wir alle wissen, soll der weltbekannte 
Reformator dort gesagt haben: „Hier stehe 
ich. Ich kann nicht anders. Amen“.

Die Folge der mutigen Verweigerung 
war die Reichsacht. „Der kleine deutsche 
Mönch“, wie ihn Papst Leo X. laut Überlie-
ferung nannte, konnte nun von jedermann 
getötet werden, war doch der Theologe nun 
„vogelfrei“. Sein Gönner und Beschützer 
Friedrich der Weise ließ Luther auf die Wart-
burg entführen, um ihn zu beschützen. Auch 
dort leistete der Mönch Martinus Luther 
Großes: Er übersetzte die Bibel ins Deutsche.

Während der Lutherdekade wurde allen 
daran Beteiligten klar, dass die Thesen 
Luthers so eine enorme Bekanntheit erhiel-
ten, weil, dank Gutenberg, der Buchdruck 
diese ermöglichte. Seinen Vorgängern, wie 
unter anderen Jan Hus, die es wagten, dem 
Papst zu widersprechen, verwirkten ihr 
Leben auf den Scheiterhaufen.

Luthers Wegbegleiter lesen sich auch 
heute, 506 Jahre nach der Reformation, wie 
das „Who is who“ der Weltgeschichte. Neben 
den schon genannten waren unter anderem 
Philipp Melanchthon, Georg Spalatin, Lucas 
Cranach der Ältere und der Theologe Johann 
von Staupitz, den Luther in seinen jungen 
Jahren begegnete. Wer sich nach wie vor 
für Luther interessiert und in ihm den Men-
schen kennenlernen möchte, dem sei das 
Theaterstück im Auerbachs Keller an Herz 
gelegt. „Die Luthers privat“, so das Stück, 
welches Sie an den Tisch der Luthers führt, 
an dem viele Familienmitglieder, Studie-
rende und akademische Kollegen saßen. Und 
erfahren Sie, welchen Anteil „Herr Käthe“, 
wie Luther seine Frau nannte, am Erfolg von 
Luther beitrug. Manuela Krause
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Philipp Haß
Präsident des „markkleeberger carnevals club e. V.“
Philipp Haß ist seit circa zwölf Jahren Mit-
glied im Verein – zum Karneval und zum 
mcc kam er zufällig. „Meine Mutter Kat-
rin Haß ist vom Karneval begeistert und 
schon länger im mcc. Dadurch erfuhr ich 
2010, dass kurz vor einer Veranstaltung 
ein Lichttechniker ausgefallen war und 
schnell ein Ersatzmann gebraucht wurde. 
Da ich Elektroniker bin und mich etwas 
auskannte, sprang ich ein. Und da während 
der Veranstaltungen mit der Lichttechnik 
alles gut funktioniert hatte, sagten einige 
Mitglieder, dass es optimal wäre, wenn ich 
gleich dabeibleiben würde. Kurz gesagt, ich 
war schnell überredet und kam in die Tech-
niker- und Deko-Gruppe. In deren Händen 
liegen sowohl Lichtshow als auch Bühnen-
gestaltung. Nach einer Weile überzeugte 
man mich dann, bei einer Tanzgruppe mit-
zumachen. Ich ging zu den ‚Schippendales‘, 
unserem Männerballett mit dem gewissen 
Hauch Erotik. Mit der Zeit übernahm ich 
dann dort immer mehr Aufgaben und lei-
tete schließlich die Gruppe.

Als im September letzten Jahres die Neu-
wahl unseres Vorstandes bevorstand, wurde 
ich angesprochen und gefragt, ob ich im 
Vorstand mitwirken würde. Ich sagte zu 
und wurde kurz darauf in den Vorstand und 
gleich noch als Präsident des mcc gewählt. 
Nun habe ich neue Aufgaben zu bewälti-
gen, doch ich erhalte viel Unterstützung. 
Meine Vorgänger, Klaus Wünsch und Arnd 
Förster, haben mehrjährige Erfahrung und 
stehen mir gern mit Rat und Tat zur Seite. 
Dafür möchte ich ihnen herzlich danken.“

Alljährlich organisiert der mcc drei Kar-
nevalsveranstaltungen, die traditionell im 
Großen Lindensaal stattfinden und immer 
gut besucht sind. Bis zu circa 300 Personen 
können dann beim närrischen Treiben dabei 
sein, am Programm viel Spaß haben und 

den Alltag hinter sich lassen. Die Vorberei-
tungen dafür laufen schon seit dem Som-
mer, denn es gibt schon Monate vorher viel 
zu tun. Unter anderem müssen die Kulissen 
dem neuen Motto entsprechen und farblich 
gestaltet werden. Das braucht Zeit und wird, 
wie alles andere auch, in Eigenregie erledigt. 
„Weil wir unsere Bühnenelemente immer 
wieder und so lange wie möglich verwenden 
wollen, haben wir dafür ein spezielles Bau-
kastensystem entwickelt. So passt vieles gut 
zusammen und zueinander. Doch ein neuer 
Anstrich und ein paar Abwandlungen sind 
immer wieder erforderlich, da das Motto 
jedes Jahr ein anderes ist. Unsere nächsten 
Karnevalsveranstaltungen stehen unter dem 
Motto ‚Die Sonne lacht, der Wind weht lau, 
die Strandbar lockt – Oetzsch, Gautzsch, 
Helau‘. Wir möchten alle, die mit uns fei-
ern, zu einer großen Beachparty locken. Der 
mcc-Karneval hat viele Stammgäste, nicht 
nur Markkleeberger und Leipziger, auch 
Karnevalsfreunde von außerhalb, unter 
anderem aus Chemnitz. Und weil Gast-Dar-
bietungen bei uns willkommen sind, durfte 
einer der Chemnitzer beim letzten Mal 
am Ende unserer Veranstaltung unter viel 
Applaus eine kleine Nummer präsentieren.“

Derzeit hat der mcc circa 80 Mitglieder, 
Damen und Herren, Kinder und Jugend-
liche. Neue Närrinnen und Narren sind 

jederzeit willkommen, ganz besonders 
Mädchen und Jungen ab sechs Jahre. Eine 
Gruppe für Teenager und Erwachsene bis 
Ende 30 wird gerade neu gegründet und 
sucht ebenfalls noch Verstärkung.

PS: Am 11.11., 13.33 Uhr, übergibt Bür-
germeister Karsten Schütze wieder symbo-
lisch den Rathausschlüssel an Philipp Haß. 
Es wird mit einem kleinen Programm und 
viel „Kamelle“ gefeiert.

Wer am närrischen Treiben des mcc inter-
essiert ist und aktiv mitwirken möchte, kann 
gern mit Philipp Haß Kontakt aufnehmen – 
am besten per E-Mail an: mcc-carneval@
gmx.de – und danach zum Schnuppertrai-
ning kommen. „Ideale Voraussetzungen dafür 
sind Humor, Kreativität und gute Ideen, die 
sich unkompliziert umsetzen lassen. Wichtig 
ist auch, dass man nicht jedes Wort zu ernst 
nimmt – wir sind ja schließlich ein Karnevals-
verein. Wir freuen uns auf Verstärkung“, sagt 
Philipp Haß optimistisch. Annett Stengel

n Die Veranstaltungen des mcc finden am 
3., 8. (Weiberfastnacht) und 10. Februar 
2024 im Großen Lindensaal statt. Einlass: 
18.00 Uhr, Beginn: 19.00 Uhr. Alle weite-
ren Informationen zur Kartenreservierung 
oder zum Vorverkauf finden Sie im Inter-
net unter www.markkleeberger- carnevals-
club.de.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

M u s i k s c h u l e

Markkleeberg-Großstädteln • Alte Str. 1 
Mʼberg-Ost • Arndtstr. 4 (Trigaleria) 

Mʼberg-West • Koburger Str. 101
Leipzig-Connewitz • Bornaische Str. 85

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Plätze für Gitarre 
am Mittwoch
in M’berg-Ost

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de
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Neuseenland-Volleys Markkleeberg wieder erfolgreich
Sieg beim ersten Heimspiel in der Neuseenlandhalle

 Das erste Heimspiel der Saison der 1. Damen 
der Neuseenland-Volleys stand unter einem 
guten Stern. Bereits die drei Auswärtsspiele 
zuvor konnten die Markkleebergerinnen 
mit jeweils 3:0 für sich entscheiden. Trotz 
eines dezimierten Kaders durch Krankheit 
und Urlaub war das Trainergespann guter 
Dinge, um auch im ersten Heimspiel die 
Punkte der in der heimischen Halle zu 
behalten. 

Bevor es jedoch zum Anpfiff kam, wurde 
die Dreifelderhalle noch feierlich von unse-
rem OBM Karsten Schütze, Landrat Henry 
Graichen und dem Ehrenpräsidenten der 

TSG Markkleeberg, Rainer Leipniz, auf den 
Namen „Neuseenlandhalle“ benannt.

Im ersten Satz lief es noch etwas unrund 
für unsere Damen, sie konnten sich jedoch 
gegen Ende des Satzes fangen und gewan-
nen diesen noch mit 25:21. Im zweiten 
Satz konnte man sich schnell absetzen und 
die Damen zeigten ihre Stärke in Annahme 
und Angriff. Das sah nach einem klaren 3:0 
für Markkleeberg aus.

In der Satzpause vor dem dritten Satz 
wurde vom Hallensprecher Thomas Michael 
die Stimmung noch einmal hochgeheizt, 
denn es kam zu einer Scheckübergabe der 

S&P-Gruppe mit Dr.-Ing. Mathias Reuschel 
und Juliane Kirsten. Eine großartige Summe 
in Höhe von 5.000 Euro wurde an Team-
Managerin Sandra Peter übergeben.

 Zurück zum Spiel: Leider schlichen sich 
im dritten Satz viele kleine Fehler ein und 
wir lagen bereits 11:18 zurück. Das konnte 
man auch durch eine sportliche Aufholjagd 
nicht mehr egalisieren.

Zum Schluss kämpfen die Mädels, was 
das Zeug hielt, und gewannen ihr Heimspiel 
mit 3:1. Die beste Spielerin auf Mark klee-
berger Seite war unsere Außenangreiferin 
Franziska Nitsche.

 Am 11. November geht es mit einem 
Doppelspieltag-Wochenende weiter. Sams-
tags um 18.00 Uhr empfangen wir den 
TSV Sonthofen aus dem Allgäu und am 
12. November um 15.00 Uhr – zur Kaffee 
und Kuchenzeit – den Aufsteiger Kleinaitin-
gen aus Bayern.

 Unsere 2. Damenmannschaft in der 
Regionalliga spielt ebenso am Samstag um 
14.00 Uhr in der Neuseenlandhalle.
Sandra Peter, Neuseenland-Volleys Markkleeberg
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Old Way
Die Markkleeberger Folk-Rock-Band im Interview
Die Band „Old Way“ feiert in zwei Jahren ihr 
50-jähriges Jubiläum. 1975 wurde sie von 
Sänger und Gitarrist Roli als Gruppe „Drei-
rad“ in Markkleeberg gegründet. Steffen 
(Gitarre, Keyboard) stieß im Jahr 1982 hinzu. 
Damals war Drummerin Susi gerade zwei 
Jahre alt; 1998 – Bassist Flori war gerade 
1 ½ Jahre alt – wurde sie festes Mitglied. 
2012 kam dann Flori selbst dazu. Seitdem 
spielt „Old Way“ in der gleichen Beset-
zung. Drei Viertel der Band sind ehemalige 
Schüler der Rudolf-Hildebrand-Schule, sie 
wohnen auch heute noch in Markkleeberg. 
Musik ist ihr großes Hobby; alle spielen 
auch noch in anderen Bands.

n Woher kennt ihr euch?
Aufmerksamen Betrachtern werden ge - 
wisse Ähnlichkeiten zwischen uns auffal-
len, wir sind tatsächlich ein Mehrgenera-
tionen-Familienprojekt. Früher hat Susi 
ihrem kleinen Bruder die Windeln gewech-
selt, heute stehen sie zusammen auf der 
Bühne. Für die musikalische Grundausbil-
dung sorgte Vater Steffen.

n Was ist euer Musikstil?
Wir sind eine klassische Folk-Rock-Band, 
genauer gesagt eine Neil-Young-Tribute-
Band. Vom Großmeister Young stammt 
übrigens auch die Idee für unseren Band-
namen. 1985 veröffentlichte er ein Album 
mit dem Namen „Old Ways“. Wir spie-
len sowohl elektronisch mit Schlagzeug, 
E-Gitarren und voluminösen Sounds im 
Stile von Neil Young und Crazy Horse als 

auch unplugged. Das elek- 
tronische Programm umfasst 
fast ausschließlich Songs 
von Neil Young sowie Crosby, 
Stills und Nash & Young. Unser 
Unplugged-Programm haben wir 
auf weitere Künstler wie die Stones, Pink 
Floyd, Gary Moore und die Beatles ausge-
weitet. Wir spielen dabei je Set locker 40 
Songs an einem Abend.

n Wo seid ihr schon aufgetreten? 
Ein großes Highlight war für uns 2013 der 
Gig im C-Club Berlin im Rahmen einer 
riesigen Neil-Young-Party. In den letzten 
Jahren haben wir viel in Kneipen gespielt. 
Früher waren wir oft beim Honky Tonk 
dabei und traten bei diversen Stadtfesten 
auf. Im Kulturkino Zwenkau konnten wir 
schon Neil-Young-Konzertabende veran-
stalten und erst vor Kurzem haben wir die 
Wiedereröffnungsparty einer Connewitzer 
Schule musikalisch begleitet. Wir wurden 
und werden auch für Geburtstagspartys 
gebucht. Mittlerweile sind wir schon seit 

zehn Jahren die Stamm-
band beim Hexenfeuer des 
Markkleeberger Torhaus-Ver-

eins. In diesem Jahr waren wir 
auch wieder beim Lichterfest 

am Torhaus Dölitz dabei.

n Wo würdet ihr gern einmal auf der 
Bühne stehen?
Da sind wir uns einig: Woodstock! Ist leider 
vorbei. Wir freuen wir uns aber über jede 
Anfrage.

n Welche Pläne habt ihr für die nächsten 
Monate?
Wir machen uns an die Proben für unser 
neues Projekt: einen Konzertabend rund 
um und mit dem kompletten Album „Har-
vest“ von Neil Young.

n Wo findet man euch und wie kann 
man mit euch Kontakt aufnehmen?
Zum Beispiel bei Facebook auf www.face-
book.com/oldwayle sowie per E-Mail an 
oldway@gmx.net. as

Täglich verfügbar

Unbegrenzter Schutz

Automatische Zinsanpassung

Keine Mindestanlage

Tägliche Zinsgutschrift

Zinsen 
ohne wenn 
und aber

Scannen für 
mehr Informationen

www.evergreen.de/zinsen

8.000 m² pure
Entspannung!

NEUE
Öffnungszeiten
(seit Oktober 2023)

Öffnungszeiten
 Mo: 14:00 – 22:00 Uhr
 Di–Fr: 11:00 – 22:00 Uhr
 Sa/So/Fei: 10:00 – 22:00 Uhr
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„Neuseenlandhalle“
Neuer Name für Markkleebergs größte Sporthalle
Am 28. Oktober 2023 gegen 17.50 Uhr 
war es soweit: Landrat Henry Graichen, 
Markkleebergs Oberbürgermeister Kars-
ten Schütze und TSG-Ehrenpräsident und 
Stadtrat Rainer Leipnitz (in Vertretung des 
sich im Urlaub befindlichen TSG-Präsiden-
ten Thomas Nürnberger) vollzogen mit ein 
paar den Anlass würdigenden Sätzen die 
Namensweihe der bisher „schmucklos“ als 
Dreifelderhalle oder Sporthalle Markklee-
berg-West bezeichneten Sporthalle in der 
Städtelner Straße.

Mit dem neuen Namen „Neuseenland-
halle“ wird die größte Markkleeberger 
Sporthalle nun ebenso zum Regionalbot-
schafter unseres schönen Neuseenlandes 
wie die Spitzen-Volleyballteams der TSG, 
die Neuseenland-Volleys Markkleeberg, 
meinten übereinstimmend der Oberbür-
germeister und der Landrat.

Zwar konnte man den neuen Namen der 
Halle schon einige Zeit über dem Haupt-
eingang lesen, doch erst mit dem symbo-
lischen Sektkorkenknall durch den OBM 
und dem folgenden Beifall des zahlreichen 
Publikums, das sich damit schon auf das 
den sportlichen Rahmen des Abends bil-
dende erste Heimspiel der 1. Damen der 
Neuseenland-Volleys Markkleeberg in der 

3. Liga Ost einstimmte, wurde der Name 
endlich offiziell.

Erfreulicherweise waren neben den be - 
reits Erwähnten auch der Generalsekretär 
des Landessportbundes Sachsen, Christian 
Dahms, die Vizepräsidentin des Kreissport-
bundes Leipzig-Land, Barbara Lehmann, 
der Markkleeberger Bürgermeister Olaf 
Schlegel, Christian Funke (Leiter Schulen, 
Kita und Sport im Amt für Soziales und 
Bildung) und mit Sebastian Bothe, Thomas 
Dieckmann und Dr. Eric Peukert drei weitere 
Stadträte der Einladung zur Namensweihe 
gefolgt. Erst durch das einmütige Votum 
des Stadtrates im Mai 2023 wurde der über 
dessen Ausschuss für Soziales, Kultur und 
Sport eingebrachte Namensgebungsvor-
schlag letztlich umsetzbar.

Ein wenig war die Namensweihe aber auch 
eine verspätete Würdigung der Grund-
sanierung der Halle, die coronabedingt 
leider nicht feierlich hatte stattfinden 
können. Die rund 4,5 Millionen Euro für 
die Sanierung, davon circa eine Million 
Euro an Fördermitteln des Landes Sachsen 
auf Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushaltes, sind sehr gut eingesetzte Mit-
tel, denn die Halle ist ein Segen für den 
Schul- und Vereinssport.

Das nachfolgende Spiel gewannen die 
TSG-Volleyballdamen übrigens recht deut-
lich mit 3:1 und sind damit mit vier Siegen 
aus vier Spielen zwischenzeitlicher Tabel-
lenführer der 3. Liga Ost.

Rainer Leipnitz / TSG-Ehrenpräsident

„Karneval in Grebeelkkram”
mcc startet in die neue Saison

„Karneval in „Grebeelkkram – so stand es 
auf dem Titelblatt des Kulturspiegels für 
Markkleeberg 1955. Der Ein oder Andere 
wird mit dem Begriff „Grebeelkkram” nicht 
viel anfangen können, doch ich bin mir 
sicher, dass nach reiflicher Überlegung der 
Ursprung des Wortes gefunden wird.

1955 wird das erste Mal Karneval in 
Markkleeberg gefeiert. Er beginnt mit einer 
feierlichen Schlüsselübergabe des Bürger-
meisters an den Prinzen Carl I. Es folgen 
ein Maskenball für Erwachsene, Kinder-
maskenball, Rosensonntagsumzug und die 

große Faschingsveranstaltung im „Großen 
Rathaussaal“ und im „Forsthaus Raschwitz“. 
Den großen Saal im Forsthaus Raschwitz 
gibt es leider nicht mehr, dafür wird der 
schmucke Rathaussaal umso intensiver 
genutzt. Auch damals gab es schon ein 
Motto für den 1. Karneval in der Stadt.

„Auf geht’s zum Karneval 
in unserer Stadt zum ersten Mal! 

Bei Spiel, Humor, Gesang und Wein 
laßt alle uns recht lustig sein!”

Jetzt machen wir einen großen Sprung 
vom 1. Karneval in Markkleeberg 1955 zur 
aktuellen Saison 2023 / 24. In Grebeelk-
kram beginnt die fünfte Jahreszeit am 
11.11.2023 um 13.33 Uhr mit der Schlüssel-
übergabe des Oberbürgermeisters Karsten 
Schütze an die Narren von Markkleeberg, 
vertreten durch den Präsidenten des 
markkleeberger carnevals club e. V., Philipp 
Haß, auf der Treppe des Markkleeberger 
Rathauses. Wie schon in den letzten Jah-
ren folgt ein närrisches Kurzprogramm vor 
dem Rathaus, natürlich Pfannkuchen für 

die Kinder und ein Sektempfang durch den 
Oberbürgermeister.

Wir freuen uns auf eine närrische Zeit 
mit Ihnen und laden Sie schon jetzt zu 
unseren Veranstaltungen im großen Rat-
haussaal ein. Die 1. Faschingsveranstal-
tung ist bereits am Samstag, den 3. Februar 
2024, der Kinderfasching am Dienstag, den 
6. Februar, der Weiberfasching am Don-
nerstag, den 8. Februar und die 4. Veran-
staltung am Samstag, den 10. Februar.

Beim Rosensonntagsumzug in Leipzig 
am 11. Februar 2024 endet die närrische 
Zeit in unserer Region.

Über eine rege Teilnahme am 11.11. und 
an unseren närrischen Veranstaltungen 
würden wir uns freuen. Der Kartenvorver-
kauf findet ab 1. Dezember 2023 per Tele-
fon unter 0341 3584813 und ab 2. Januar 
2024 in der Goldschmiede Werner in der 
Rathausstraße in Markkleeberg statt. Blei-
ben oder werden Sie gesund, das wünscht 
Ihnen mit einem Oetzsch-Gautzsch-Helau

Ihr Arnd Förster
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Markkleeberg aktuell

„Der Krieg vor unserer Haustür“
Kultur- und Umweltstiftung unterstützte Ausstellung zur Völkerschlacht

Im Torhaus Markkleeberg kann – jetzt in der 
kalten Jahreszeit nach Vereinbarung – die 
Ausstellung „Der Krieg vor unserer Haus-
tür” besichtigt werden. Die Ausstellung des 
Fördervereins Historisches Torhaus zu Mark-
klee berg 1813 e. V., mit der an die Völker-
schlacht bei Leipzig 1813 erinnert werden 
soll, wurde von der Kultur- und Umwelt-
stiftung Leipziger Land mit einer Förderung 
in Höhe von 4.000 Euro unterstützt. „Die 
Völkerschlacht 1813 war gleichermaßen für 
die Geschichte Europas wie für unsere regio-

nale Geschichte ein prägendes Ereignis – als 
Stiftung ist es uns deshalb seit vielen Jah-
ren eine Verpflichtung, Projekte zur Erinne-
rung an die Schlacht zu unterstützen”, sagt 
Stephan Seeger, Geschäftsführender Vor-
stand der Kultur- und Umweltstiftung. „Es 
war für uns daher selbstverständlich, auch 
die neue Ausstellung im Torhaus Mark klee-
berg zu fördern. Die Förderung schließt an 
Projekte wie das Gedenktreffen der euro-
päischen Fürstenhäuser 2013 oder unser 
langjähriges Engagement für den Komman-
dant-Prendel-Orden an”, so Seeger weiter.

Das Ensemble aus Torhaus und Schloss 
stellt das historische Zentrum von Alt-
Mark klee berg dar. Seit vielen Jahren organi-
siert der Förderverein Historisches Torhaus 
zu Markkleeberg 1813 e. V. Veranstaltun-
gen zum Jahrestag der Völkerschlacht 
und betreibt mit viel ehrenamtlichem 
Engagement ein Museum im Torhaus, das 
die Geschehnisse der großen Schlacht an 
historischem Ort erlebbar macht – so auch 

in der neuen Ausstellung „Der Krieg vor 
unserer Haustür”. Auf neuen Tafeln werden 
zweiundzwanzig verbriefte Geschichten 
von Zeitzeugen der Völkerschlacht erzählt. 
Mittels QR-Codes können die Besucher 
zu jeder Geschichte Animationen, Filme 
und weitere Informationen erleben und 
erfahren. Überdies wurde zu dem bereits 
vorhandenen Zinnfigurendiorama, das auf 
20 Quadratmetern mit mehr als 6.500 
Zinnfiguren die Kämpfe in Markkleeberg am 
16. Oktober 1813 darstellt, ein erläuternder 
Film produziert.

Seit 2003 hat die Kultur- und Umwelt-
stiftung Leipziger Land der Sparkasse 
Leipzig verschiedene Projekte des Förder-
vereins Torhaus Markkleeberg mit insge-
samt 17.000 Euro unterstützt – darunter 
u. a. die Wiedererrichtung eines Apelstein-
steins und die Verwirklichung verschiede-
ner Ausstellungsprojekte.

Kultur- und Umweltstiftung Leipziger Land 
der Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

„Borsteltour“ auf dem Cospudener See
Schifffahrt einer besonderen Art
Die Elternhilfe für krebskranke Kinder Leip-
zig e. V. hat im Zuge ihrer Herbstfreizeit 
einen wunderschönen Tag am Cospudener 
See verbracht. Die 32 Teilnehmenden, alle-
samt Familien mit einem an Krebs erkrank-
ten Kind, nutzten die Chance, um den 
Tagebausee gemeinsam zu erkunden.

Zur Familienfreizeit hatten die „Eltern-
hilfe“ und das Team von Freizeit-Abenteuer 
gemeinsam geladen. Der Markkleeberger 
Erlebnisanbieter entwickelte und orga-
nisiert die sogenannten „Borsteltouren“ 
– kostenlose Touren für Krebspatientin-
nen und -patienten und deren Ange-
hörige – bereits seit der Gründung des 
Unternehmens im Jahr 2008 und es ist für 
Geschäftsführer Dirk Hoffsky ein persön-
liches Anliegen, Freiräume für betroffene 
Familien zu schaffen.

„Die Krebserkrankung eines Kindes kon-
frontiert die jungen Patientinnen und 
Patienten, aber auch die Angehörigen mit 
vielen Ängsten und Herausforderungen. 
Das belastet den Familienalltag sehr“, weiß 
Yvonne Jäschke, Leiterin der Beratungs-
stelle Ambulante Psychosoziale Nachsorge 
für Familien mit an Krebs erkrankten Kin-
dern, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen des Vereins. „Daher freuen wir 
uns sehr, dass Freizeit-Abenteuer diese 

unbeschwerte Auszeit erneut ermöglicht 
haben“, so Jäschke weiter. 

Am Samstag, den 21. Oktober stach die 
MS Cospuden mit Kapitän Dirk Hoffsky 
höchstpersönlich in See. Auf beiden Decks 
war genügend Platz, dass alle die frische 
Seebrise genießen konnten, es wurde 
gepuzzelt, gemalt, gegessen und gelacht. 
Neben dem persönlichen Austausch gab 
es für alle kleinen und großen Gäste auch 
die Gelegenheit, selbst einmal das Steuer 
zu übernehmen. Im Anschluss wurden den 
Familien auch Tretmobile für die aktive 
und individuelle Seeumrundung zur Verfü-
gung gestellt.

Auf der Bootsfahrt waren Yvonne Jäschke 
und Sabrina Hüschenbett von der „Eltern-
hilfe“ mit an Bord. Gemeinsam mit ihren 
Kolleginnen und Kollegen sind sie in der 

Region erster Ansprechpartner für Fami-
lien mit einem an Krebs erkrankten Kind. 
Dabei steht das multiprofessionelle Team 
des bereits 1990 gegründeten Vereins den 
Betroffenen sowohl direkt auf der Kin-
derkrebsstation des Universitätsklinikums 
Leipzig als auch in der Zeit der Nachsorge 
mit vielfältigen psychosozialen Angebo-
ten zur Seite. Neben u. a. psychologischer 
Begleitung, Sport-, Musik- und Kunstthera-
pie spielen auch erlebnispädagogische Frei-
zeiten eine wichtige Rolle in ihrer Arbeit. 

Daher möchten Freizeit-Abenteuer und 
die „Elternhilfe“ auch weiterhin gemein-
sam Borsteltouren anbieten, um betrof-
fenen Familien eine Pause aus dem Alltag 
zu ermöglichen und schöne gemeinsame 
Erlebnisse zu schaffen.

Freizeit-Abenteuer GmbH
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Markkleeberg aktuell

Neues vom Störmthaler Kanal: Ursachenermittlung abgeschlossen

Am 12. Oktober 2023 kam die „Arbeitsgruppe 
Störmthaler Kanal“ zu ihrem dritten Treffen 
zusammen. Das Gutachterteam stellte sei-
nen Bericht zu den „Ursachen der festge-
stellten Defizite im Bereich des Störmthaler 
Kanals und des Kompaktbauwerkes zwi-
schen Störmthaler und Mark klee berger 
See“ vor. Die Gutachter bestätigten allen 
Beteiligten, die mit der Gefahrenabwehr-
maßnahme und der Sperrung des Kanals im 
März 2021 zu tun hatten, richtig gehandelt 
zu haben. Nach Einschätzung der Gutachter 
sind multikausale Ursachen für die festge-
stellten Defizite im Störmthaler Kanal und 
am Kompaktbauwerk (Schleuse) ursächlich. 
Das Gutachten nennt in seiner Zusammen-
fassung fünf Hauptschadensursachen:

• Der Kippenboden ist sehr suffosions-
empflindlich. In der Folge besteht eine 
Gefahr durch innere Erosion und Piping, 
wobei feine Bodenteilchen in den Boden-
schichten durch die Strömungskraft des 
Grundwassers transportiert werden und 
somit die Standsicherheit des Bauwerks 
gefährden.

• Der Wiederanstieg des Grundwassers hat 
sich anders entwickelt als prognostiziert. 
Zugleich reagierte der Kippenboden anders 
als erwartet. Statt der im Baugrundgut-
achten von 2004 prognostizierten Setzung 
um 28 Zentimeter hat sich das Schleusen-
bauwerk um zwei Zentimeter gehoben.

• Die Nichtausführung von Filterschich-
ten im Schleusenunterhaupt wirkt sich 
nachteilig auf den Bodenaustrag durch 
innere Erosion und Piping aus.

• Es konnten Defizite bei der Ausbildung 
des Kanals ausgemacht werden. Das 
Abweichen bei der Böschungsausbildung 
hin zu einer steileren Neigung sowie 
die Nichtbeachtung hydrodynamischer 
Belastungen bei der Schleusenentleerung 
wirken sich infolge eines unzureichenden 
Deckwerks nachteilig im Unterwasser-
bereich aus. Die Nichtausführung eines 

mineralischen Filters und die Kompen-
sation mittels eines ungeeigneten Geo-
textils unter dem Deckwerk führten zu 
Beschädigungen im Kanal.

• Ungünstige Planungsanpassungen im Kon- 
taktbereich zwischen Stahlbetonbautei-
len und den eingebauten Erdbau  stoffen.

Nach dem Abschluss der Ursachenermitt-
lung steht nunmehr die Frage im Raum, ob 
und wie der Kanal mit der Schleuse saniert 
werden kann. Das Ziel der LMBV ist die dau-
erhafte Gewährleistung der geotechnischen 
Sicherheit. Das Sächsische Oberbergamt 
schlug vor, vor Beginn der Sanierungspla-
nung eine Machbarkeitsstudie zu beauf-
tragen, um die Frage zu klären, ob und mit 
welchen technischen Mitteln die Standsi-
cherheit des Kompaktbauwerkes hergestellt 
werden kann. Darauf aufbauend sollen die 
konkreten Planungsansätze für die Sanie-
rung des Kanals sowie des Kompaktbau-
werkes festgelegt werden. Das Sächsische 
Oberbergamt, die Landesdirektion Leipzig 
und der Regionale Planungsverband Leip-
zig-Westsachsen werden die Anforderun-
gen und das Ziel einer Machbarkeitsstudie 
formulieren. PM LMBV

Herbstfest in Kita „Am Wasserturm“

In der Kita „Am Wasserturm“ geht es 
am 10. November zwischen 17.00 und 
circa 19.00 Uhr gemütlich zu: Wenn 
der Wind rauscht und bunte Blätter von 
den Bäumen fallen, wird das Herbstfest 
gefeiert. 

Dabei laden verschiedene Stände mit 
kulinarischen Genüssen wie Fischbröt-
chen, Käsestullen und Bratwürste sowie 
Glühwein und Punsch dazu ein, es sich 
gut gehen zu lassen.

Für die Kinder gibt es Knüppelku-
chen von der Feuerschale, spielen und 
toben im Freien und 17.30 Uhr einen 
Laternenumzug mit Musik. Interessen-
ten können sich gerne an die Einrich-
tung wenden oder vorbei schauen. Wir 
freuen uns auf Sie!
 AWO Kita „Am Wasserturm“

25 Jahre „In aller Freundschaft“
Markkleebergerin Helena Pieske mit auf grünem Teppich
Nachdem im Ende Januar die tausendste 
Folge der beliebten ARD-Serie ausgestrahlt 
wurde, gab es jetzt das 25-jährige Jubiläum 
zu feiern. Zu diesem Anlass wurde auf dem 
Gelände der Media City Leipzig ein Fanfest 
veranstaltet, wo 350 ausgeloste Fans (aus 
über 22.000 Bewerbungen) einen Blick – 
im wahrsten Sinne des Wortes – hinter die 
Kulissen der Sachsenklinik werfen konnten 
… und natürlich auch ihre Stars treffen.

Dabei war auch die Markkleeberger Jung-
schauspielerin Helena Pieske, die seit Anfang 
2022 die Rolle der Hanna Globisch spielt. 
„Für mich war es das erste Fanfest und es 
war toll, die Zuschauer aus ganz Deutsch-
land zu erleben – sonst bin ich für sie ja nur 
auf dem Bildschirm zu sehen.“ Begeistert 
war sie auch von der Begegnung mit einer 
taubstummen Dame: „Obwohl wir nicht mit-
einander sprechen konnten, haben wir uns 
doch gut verstanden. Sie hat mir sogar einige 
‚Worte‘ in Zeichensprache beigebracht.“ Viel 
Wert legen die Macher der Serie und des 
Fanfests auf Barrierefreiheit und Inklusion.

Doch nicht nur (fast alle) Stars der Serie 
gab es in der Media City zum Anfassen, bei 
einer geführten Studiotour konnte man die 

Räumlichkeiten der Sachsenklinik besichti-
gen. Neben dem Krankenhaus stehen aber 
auch die Innenräume der Wohnungen der 
Protagonisten hier mit im Studio.

Neben den Filmkulissen haben sich auch 
Gewerke wie Kostümabteilung oder Mas-
kenbildnerei den Fans vorgestellt: „Ich 
habe auch die Gelegenheit genutzt und 
mir unter Anleitung selbst eine täuschend 
echte Wunde geschminkt“, erklärt Helena.

Fans der Serie wissen es natürlich bereits: 
Neben der aktuellen Staffel 26 sind zwei 
weitere bereits in Planung. „Ich bin selbst 
gespannt, wie sich meine Rolle entwickeln 
wird und welche ‚Überraschungen‘ es gib“, 
sagt Helena geheimnisvoll.  bw
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Markkleeberger Bilderbogen
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Beliebte Herbstfeste und kleine Geister an Halloween

Das Seehaus Cospuden lud am 29. Oktober zur Pre-Hallo-
ween-Party ein. Hier erfreuten vor allem die Kids der Tanzschule 
Oliver & Tina mit ihrem kleinen Tanzprogramm. | Am 31. Oktober 
fand bei Brot & Kees das Herbstfest statt. Während „Colour the 
Sky“ die großen Besucher musikalisch erfreute, waren die kleinen 
Gäste besonders vom Zauberer Kladix begeistert. | Der Reforma-
tionstag ist ein guter Tag zum „Danke“-Sagen. Genau das taten 
die Kirchgemeinden „Martin Luther“ und Großstädteln-Großdeu-
ben für ihre über 100 Ehrenamtler mit christlichem Kabarett vom 
„Klüngelbeutel“. | Während drinnen gelacht wurde, spukte es 
draußen: Kleine Geister zogen an Halloween umher und entdeck-
ten liebevoll gestaltete Gruselhäuser, etwa am Meisenweg. bw
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Veranstaltungen

im November / Dezember
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 16.11., 16.00 Uhr  Familienkochen: gesundes Abendbrot

Mit Ernährungsberaterin Jenny Raddei sprechen 
wir auf kindgerechte Art und Weise über das 
Thema Ernährung; anschl. Abendbrot zu.

• 06.12., 15.00 Uhr  Wir-werden-Eltern-Treff
„Rundum schwanger, rundum informiert“: Veran-
staltung für Schwangere und (werdende) Väter

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Alter Friedhof (Rathausstraße 51)
26.11., 15.00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag 

mit Pfr. Bohne

  n Auenkirche
• 11.11., 17.45 Uhr  Martinsandacht für alle Kinder; 

mit Pfr. i. R. Dr. Seidel
• 12.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl; 

mit Stud. Theol. Günther
• 19.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Stud. Theol. Günther
• 26.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und musikalischer 

Gestaltung vom Ensemble „Klangholz“; Pfr. Bohne

  n Gemeindezentrum Mitte
10.11., 17.00 Uhr  Martinsandacht für alle Christenlehrekinder; 

mit Gem.-päd. Peifer

  n Johanniskirche Dösen
10.11., 20.00 Uhr  Taizé-Andacht mit Lektorin Dr. Luppa

  n Katharinenkirche Großdeuben
19.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg

  n Kirche Großstädteln
• 10.11., 11.00 Uhr  Martinsandacht für die GS Großstädteln; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 22.11., 10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 

mit u. a. Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Martin-Luther-Kirche
• 10.11., 17.00 Uhr  Martinsandacht für Kindergartenkindern mit 

Martinsspiel, Martinsfeuer und Lampionumzug
• 12.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 19.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
• 22.11., 16.30 Uhr  Gottesdienst nach Vier anschl. gemeinsames 

Essen im Alten Kantorat; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 26.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00 & So 11.00 Uhr Heilige Messe

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 15 €, erm. 13 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

Maximilian Kromer      
Österreich

17 Uhr | Weißes Haus | Spiegelsaal
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Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – März: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

N
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LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Aline live erleben! 

Nächste Heimspiele:
Sa., 11.11., 18:00 Uhr, Neuseenlandhalle

SONTHOFEN
(14:00 Uhr: 2. Damen vs. Lichtenstein)

So., 12.11., 15:00 Uhr, Neus.halle

KLEINAITINGEN

Aline 
VOLLMANN
Jahrgang: 2000
Position: Zuspiel

Bei Auswärtsfahrten 
die eigenen Fans 
in den Rängen 

zu sehen, 
ist die 

größte Motivation.

#13#13
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Veranstaltungen
Ausstellungen · Museen

  n Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-17 Uhr)
bis 19.11.
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 26.11.: Sonderausst. Wilhelm W. Reinke: „Prominente Begegnungen“
In großformatigen Schwarzweißfotografien portraitiert Reinke berühmte 
Persönlichkeiten aus Kultur und Politik um die Jahrtausendwende.
bis 31.03.: Sonderausst. Heimat 1890: Städte, Landschaften, Menschen
Die Fotografien sind Zeugnisse der Lebensverhältnisse um 1890, bevor die 
Industrialisierung auch in den ländlichen Raum vorzudringen begann.
www.fotomuseum.eu

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
28.11., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
10.11., 19.00 Uhr
Vernissage „Lichtspiele“ – Fotografie von Mi Sun Bak
Mi Sun Bak stammt aus Südkorea. In Deutschland hat sie Fotografie studiert 
und mit einem Diplom an der HGB abgeschlossen. 2020 eröffnete sie in 
Markkleeberg die Galerie Poiesis. In der letzten Ausstellung dieses Jahres 
sind ausschließlich ihre Arbeiten zum Thema „Lichtspiele“ zu sehen. Aus-
stellung bis 16.12.

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 18.01.
„Zauber der Farbe“ – Malerei von Elisabeth Jung
Themen der Künstlerin sind Blumen, Stillleben, Por-
träts, Tiere und Landschaften in naturalistischer 
Präsentation. Sie setzt eigene Motive und Vorlagen 
aus dem Internet in farblich ansprechende Ölge-
mälde um. Aber auch Abbildungen bekannter Per-
sönlichkeiten sind Bestandteil der Ausstellung. Ausstellung bis 18.01.

  nWassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 11-17 Uhr)
bis 03.12.
„Stille Zeit“ – Malerei von Andreas Deckardt
Ein Waldspaziergang weckt bei jedem eigene Gefühle. Hier findet der Leipziger 
Maler Andreas Deckardt seine Sujets, die er auf subtile Weise bearbeitet.

(Vo(Vo

Tickets vor Ort oder online             WWW.FREIZEIT-ABENTEUER.COM

ab 04.11. Samstag,Sonntag & Feiertag
Abfahrt 13.00 und 14.30 Uhr ab Pier 1
ab 04.11. Samstag,Sonntag & FeiertagSamstag,Sonntag & Feiertag

Glühweinfahrten
JETZT

schon
Ticketsichern

GlühweinfahrtenGlühweinfahrten
AUF DER MS COSPUDEN FÜR SIE

Glühweinfahrten auf der MS Cospuden:  
Besinnliche Erlebnisse zu Wasser

Mit dem Herbst zieht eine besondere Magie über den Cospudener 
See. Die Tage werden kürzer, die Luft kühler und die Natur zeigt 
sich mit buntem Laub von ihrer farbenfrohen Seite. Was könnte 
verlockender sein, als sich in dieser Jahreszeit bei einer damp-
fenden Tasse Glühwein an Bord der MS Cospuden zu entspannen 
und die Atmosphäre des Badesees zu genießen?

Unser Fahrgastschiff erwartet Sie ab November zu winterlichen 
Glühweinfahrten. Das beheizte Unterdeck sorgt dafür, dass Sie 
selbst an den kältesten Tagen gemütlich und warm die Aussicht 
über den See genießen können. Während der Rundfahrten kön-
nen Sie sich mit einer Tasse Glühwein oder Punsch aufwärmen 
und auch der kulinarische Genuss kommt in der (Vor-)Adventszeit 
nicht zu kurz. 

An den drei Haltepunkten rund um den Cossi (Pier 1, Nordstrand, 
Bistumshöhe) haben Sie die Möglichkeit ein- oder auszusteigen, 
um Ihren Tagesausflug individuell zu gestalten. Ganz gleich, ob Sie 
allein, mit Freunden oder der Familie kommen: Die Glühweinfahr-
ten auf der MS Cospuden versprechen eine besinnliche und ent-
spannende Erfahrung und es lohnt sich, die Fahrkarten im Voraus 
online zu buchen.

Diejenigen, die gern selbst aktiv werden möchten, können sich 
bei uns für die 3-Jahreszeiten-Touren durch den Floßgraben im 
Herbst, Winter und Frühling anmelden – natürlich mit Glühwein 
im Gepäck! Auch bei unserer Tretmobile Vermietung sind wir bei 
schönem Wetter für Sie da – die Sitzbänke sind mit Fellen ausge-
stattet und auf kalte Tage vorbereitet. 

Wir von Freizeit-Abenteuer sind draußen zu Hause und freuen 
uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. Kommen Sie an Bord und erle-
ben Sie den Cospudener See abseits des sommerlichen Trubels.

Freizeit-Abenteuer GmbH
n www.freizeit-abenteuer.com

- 
An
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  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)

bis 04.01.
„Vertraute Fremde“ – Malerei von Matthias Ludwig
Das Bildpersonal in den Gemälden wirkt wie aus der Zeit gefallen, vollkommen 
entschleunigt treten den Betrachtenden Szenen des Alltäglichen entgegen. 
Auf den zweiten Blick wird jedoch das Stilisierte, Eigenwillige und Verfremdete 
der Arbeiten sichtbar und es eröffnet sich ein ganz eigener Kosmos.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 25.02.: Sonderausstellung „Die Feldartillerie der Napoleonischen Kriege“ 
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
• 18.11., 15.00 – 22.00 Uhr

Nachtflohmarkt
• 25. / 26.11., 08.00 – 15.00 Uhr

agra-Antikmarkt
Der Leipziger Antik-Flohmarkt steht seit 30 Jahren für gehobene Trödel-
kultur; Eintritt frei.

  n agra-Park
21.11. – 07.01.
Christmas Garden
Das Winterhighlight des Jahres! Erleben Sie einzigartige Lichtdesigns und 
traumhafte Klanglandschaften. Siehe auch Seite 15.
www.christmas-garden.de/leipzig

  n Alter Friedhof, Kapelle (Rathausstraße 51)
16.11., 17.00 Uhr
Grabgesteck-Workshop
Mit Pia Jüngling, Anmeldung bis 13.11. im Pfarramt (Tel. 0341 3586959)

  n Auenkirche (Eintritt frei, Spende erbeten)
• 22.11., 17.00 Uhr

Musik & Andacht zum Bußtag mit Kantorin Susanne Blache
• 10.12., 17.00 Uhr

Adventsmusik mit dem Kinder- und Jugendchor der Auenkirchgemeinde

  n Fahrradkirche Zöbigker
02.12., 18.00 Uhr
Sternaufzug
Andacht und Singen am Vorabend des ersten Advents mit dem Hausbibel-
kreis, Posaunenchor und der AG Fahrradkirche. Eintritt frei, Spende erbeten

  n Katharinenkirche Großdeuben
03.12., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper im Advent
Mit Werken von Vivaldi, Corelli und Händel sowie Bearbeitungen von Ad-
ventsliedern; mit Marion Dreßler (Violine) und Kai Nestler (Orgel). Eintritt 
frei, Spende erbeten

  n Kees’scher Park, Café Brot & Kees
03.12., 10.12. und 17.12., 11.00 – 18.00 Uhr
Adventsmarkt im Kees’schen Park
Am 1. bis 3. Adventssonntag wird es weihnacht-
lich im Kees’schen Park. Der Adventsmarkt war-
tet mit vielfältigen Ständen und Leckereien auf. 
Weihnachtslieder werden gesungen und natürlich 
kommt auch der Weihnachtsmann zu Besuch.
www.brotundkees.de

  n Kirche Großstädteln (Eintritt frei, Spende erbeten)
• 25.11., 15.00 Uhr

Musik und Texte vor dem Ewigkeitssonntag
… zum Gedenken an die Verstorbenen der verganenen Jahre. Mit Johanna 
Villmann (Violoncello), Kai Nestler (Orgel, Klavier) und Kathrin Bickhardt- 
Schulz (Texte).

• 10.12., 19.00 Uhr
Musikalische Vesper 
Mit dem Böhlener Kammerchor unter Leitung von Andreas Moritz.

  n Martin-Luther-Kirche
• 09.11., 19.00 Uhr

85. Jahrestag der Reichspogromnacht
„Oh, könnten die Träume mein Glück wieder bauen“ – musikalisch-litera-
risches Programm mit Anna Niebuhr (Violoncello) und Hannelore Hensen 
(Sprecherin); Eintritt frei, Spende erbeten

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg

 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de

IHR kultureller Kurzurlaub in der Seeperle:
11. November:

Sankt-Martins-Gans-Essen
12:00 – 20:30 Uhr

17. November:
Kabarett-Dinner-Show 

mit der Kaktusblüte aus Dresden
18:00  Uhr Einlass, 20:00 Uhr Showbeginn

24. November:
Confetti – Die schräge Parodie 

Travestie-Dinner-Show
18:00  Uhr Einlass, 20:00 Uhr Showbeginn

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede
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Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

 / s
im

on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E
Samstag und Sonntag

geöffnet ab 10:00 Uhr

  n Martin-Luther-Kirche
• 11.11., 18.00 Uhr

Konzert zum Ende des Kirchenjahres
Werke von Gabriel Fauré, Jules Massenet und Camille Saint-Saëns; mit 
Christiane Bunk (Harfe), Friederike Urban (Sopran), Daniel Blumenstein 
(Bass), Kantorei und Orchester unter Leitung von Frank Zimpel.

  n Modellbahnpark Auenhain
10.12., 11.00 – 16.00 Uhr
Nikolausfahrten im Modellbahnpark
Erleben Sie zum letzten Mal in diesem Jahr Fahrten mit der Gartenbahn. Für 
jedes Kind wird es eine kleine Überraschung geben.
www.modellbahnpark.de

  n Ökohaus Markkleeberg
02.12., 15.00 Uhr
Adventsbasteln im Ökohaus
Das CJD Markkleeberg bietet auch dieses Jahr wieder ein Adventsbasteln für 
Familien an. Bei gutem Wetter gibt es auch Kinderpunsch am Lagerfeuer.
www.cjd-sachsen.de

  n Orangerie Gaschwitz
06.12., 18.00 Uhr
Chorkonzert im Advent
Der Leipziger Kammerchor e. V. singt bekannte Weihnachtslieder zum Zuhö-
ren und Mitsingen unter Leitung von Georg Mogwitz.

  n Radlerhof „Die Hübis“ (Cröbernsche Straße 13)
11.11., 19.30 Uhr
Kappenballparty
Zieh die Kappe, schwing das Bein, wir laden euch zum Tanzen ein! Mit dem 
Großdeubener Karnevalsverein und DJ Chris.
www.radlerhofhuebner.com

  n Rathaus, Lindensäle
• 10.11., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Festliches Ensemblekonzert
Mit dem Jugend-Popchor, dem Percussion-
ensemble Markkleeberg, dem Blechbläseren-
semble, der Rockband „TrendHouse“ u. v. a. 
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig. 
Eintritt frei, Spende erbeten

• 17.11., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
Zauber der Travestie
Seien Sie dabei und erleben Sie eine Show, in der Sie mitmachen, tanzen 
und singen können. Ein Highlight folgt dem anderen und ein Künstler jagt 
den anderen von der Bühne.

  n Rathaus, Lindensäle
• 18.11., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)

LSO: Unvergessliches
Das Leipziger Symphonieorchester spielt Werke 
von Claude Debussy, Christian Ridil und Johan-
nes Brahms; mit Jens Josef (Flöte).
18.30 Uhr: Konzerteinführung

• 21.11., 21.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 20.00 Uhr)
22. Disco-Nacht
mit DJ Roland und Sidney King

• 29.11., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

  n Rathaus, Treppe
11.11., 13.33 Uhr
Karnevalsauftakt mit dem mcc
Die Narren des markkleeberger carnevals club erobern den Rathausschlüs-
sel und zeigen ein Kurzprogramm. Siehe auch Seite 6.

  n Raum der Sinne (Robert-Blum-Straße 2)
10.12., 10.00 – 16.00 Uhr
Weihnachtszauber im Raum der Sinne
Beim gemütlichen Zusammensein kann man 
Anhänger aus Filz entstehen lassen. Baumkugeln 
werden mit weihnachtlichen Motiven beklebt, 
auch Strohsterne können selbst gestaltet wer-
den. Mit Glühwein oder Punsch und frisch geba-
ckenen Waffeln wird die kreative Arbeit unterstützt. Eintritt frei
www.raumdersinne.eu
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• 09./10.12., 14.00 – 18.00 Uhr

Weihnachtsmarkt im Schlosshof
Eine Vielzahl an Ständen mit Kunsthandwerk, 
Geschenken und kulinarischen Köstlichkeiten 
sorgt für weihnachtliche Stimmung. Für Kinder 
gibt es ein buntes Programm mit Karussells, Spiel-
ständen und anderen Attraktionen. Eintritt frei

  n Volkshochschule (Am Festanger 1)
24.11., 19.30 Uhr
DDR-Geschichte(n) auf Hiddensee – Versteckte Insel im 
verschwundenen Land
Erleben Sie eine kulturgeschichtliche Zeitreise auf die Insel Hiddensee in 
die DDR. Zeugnisse in Text und Bild machen die besondere Geschichte von 
Inselfreunden und Lebenskünstlern deutlich. Anmeldung: www.vhs-lkl.de

  nWassermühle Dölitz
03.12., 13.00 – 18.00 Uhr
Dölitzer Adventsmarkt
Rund um die Wassermühle herrscht weihnachtliches Treiben. Eintritt frei

  nWeißes Haus
• 12.11., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Herfurthsche Hausmusik
Werke von Sergej Rachmaninow, Michail Glinka und Adam Skoumal; mit Vla-
dimir Bukac (Viola), Alexander Meinel, Iva Náratová (beide Klavier) und dem 
Klavierduo Tastiera Armonica.

• 13.11., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Georg Wünschmann und das Ende des Historismus
Wünschmann ließ sich nach einer Italienreise Ende des 19. Jhs. in Leipzig 
nieder. Noch im Ersten Weltkrieg baute er in der Karl-Liebknecht-Straße 
8-14 das monumentale Haus des Verbandes deutscher Handlungsgehilfen, 
lange bekannt als LVB-Gebäude. Er war Mitglied im illustren Leipziger Ver-
ein der Leoniden. Aus der Reihe „Historisches aus der Region“.
Referent: Andreas Höhn

• 14.11., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Patagonien und Feuerland
An den Küsten tummelt sich vor allem tierisches 
Leben: Wale, Seelöwen und Pinguine zu Aber-
tausenden an der Halbinsel Valdes. Haben wir 
erst Feuerland erreicht, finden wir die südlichste 
Stadt der Welt: Ushuaia, am Ende der Paname-
ricana, mit Presidio, Nationalpark, der südlichsten Eisenbahn und dem süd-
lichsten Postamt der Welt. Hier findet und verliert sich die Welt.
Referent: Jörg Hertel

• 16.11., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée: Klassenkonzert Horn
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig mit Studie-
renden der Klasse Prof. Thomas Hauschild.

• 19.11., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Blüthner Meister-Konzert mit Maximilian Kromer
Es erklingen Werke von Erich Wolfgang Korngold, Christoph Ehrenfellner, 
Alban Berg, Fritz Kreisler und Sergej Rachmaninov.

• 03.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: Abschlusskonzert
Werke von Sergej Rachmaninow, Peter Tschaikowsky und Alexander Skrja-
bin; mit Anna Baduel (Violine), Jeremy Baduel (Violoncello), Heidrun Clemen, 
Albrecht Hartmann, Heiko Reintzsch und Karine Terterian (alle Klavier).

• 10.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Weihnachten im Weißen Haus
„Dass ich eine Schneeflocke wär …“ – Das besondere Weihnachtskonzert 
mit Capriccio (Sabine Waszelewski & Klaus-Jürgen Dobeneck).

www.friseur-markkleeberg.de

Koburger Straße 79 
Tel.: 03 41 / 35 80 620

Sonnesiedlung 4
(im Service-Wohnen)
Tel.: 03 41 / 35 41 813

Rathausstraße 40
Tel.: 03 41 / 35 83 967

Friseursalon 
Ines Zieger UG

30 Jahre  
Friseursalon Ines Zieger: 

Herzlichen Dank 
für die vielen Glückwünsche 

anlässlich unseres Jubiläums!

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  n Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula (Eintritt frei, Spende erbeten)
• 11.11., 11.00 Uhr

Klavierpodium
Mit Schülerinnen und Schülern der Musik- und Kunstschule LK Leipzig.

• 18.11., 15.00 Uhr
Regionalkonzert Klavier
Mit Schülerinnen und Schülern aus der Region Leipzig.

• 24.11., 18.00 Uhr
Konzert des Fachbereichs „Streichinstrumente“
Mit Schülerinnen und Schülern der Musik- und Kunstschule LK Leipzig.

  n Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
• 17.11., 18.00 Uhr

Kabarett-Dinnershow mit der Kaktusblüte
www.seepark-auenhain.de

• 24.11., 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)
Confetti – Die schräge Parodie
Travestie-Dinner-Show

  n Sportplatz Wachau
11.11., 17.00 Uhr (18.00 Uhr Start)
Lampionumzug am Martinstag
Angeführt vom Spielmannszug aus Taucha geht es vom Sportplatz des SV Eiche 
Wachau zum Herrenteich in der August-Bebel-Siedlung und wieder zurück.

  n Stadtbibliothek Markkleeberg (Eintritt frei, Anmeldung erbeten)
17.11., 19.30 Uhr
Lesung „Eva“ mit Verena Keßler
Was, wenn Sina nicht schwanger werden kann? 
Wenn Mona nie Kinder bekommen hätte? Wäre 
die Welt dadurch ein besserer Ort? Ja, findet 
Klima aktivistin Eva Lohaus. In ihrer präzisen und 
schmucklosen Sprache erzählt Verena Keßler von 
vier Frauen, die ihre ganz eigenen Antworten auf diese Frage finden.

  n Torhaus Dölitz
• 11.11., 10.00 – 14.00 Uhr

Flohmarkt kulturhistorischer Zinnfiguren
• 11.11., ab 17.00 Uhr

Martinsfest mit Stockbrot und Lampionumzug

  n Torhaus Markkleeberg
• 25.11., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)

Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter lädt zu einem etwas unheimlichen 
Rundgang am Torhaus ein. Unterwegs unterhält er mit Geschichte und 
bläst ins Horn.
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CHRISTMAS GARDEN
LEIPZIG

christmas-garden.de

AG R A - PA R K MA R K K L E E B E R G
21. NOVEMBER 2023 – 07. JANUAR 2024

Christmas Garden Leipzig
Das Winterhighlight des Jahres im agra-Park Markkleeberg

Das Erfolgskonzept Christmas Garden, das 
seit 2016 Millionen Gäste in den schöns-
ten Parks und Gärten in Deutschland und 
Europa mit stimmungsvollem Lichtertanz 
verzaubert, ist nun endlich auch in Leipzig 
zu erleben: Nach Einbruch der Dunkelheit 
wird der Christmas Garden Leipzig den 
historischen agra-Park Markkleeberg ab 
dem 21. November 2023 mit unzähligen 
Lichtpunkten in ein schillerndes Glanz-
meer verwandeln!

Mit einem funkelnden Zusammenspiel 
von kunstvollen Lichtfiguren, märchen-
haften Leuchtszenerien und traumhaften 

Illuminationen präsentiert sich die Park-
landschaft als farbenfroher Wintertraum. 
Auf einem rund zwei Kilometer langen 
Rundweg durch den agra-Park erwar-
tet das Publikum des Christmas Garden 
Leipzig weihnachtlich glitzernde Licht-
opulenz, die Groß und Klein in Staunen 
versetzt.

Es wird das Veranstaltungshighlight in 
der dunklen Jahreszeit, wenn der agra-
Park Markkleeberg das Publikum mit 
einer audiovisuell einzigartig inszenierten 
Landschaft willkommen heißt. Das Licht-
event wird von exklusiven Sounddesigns 

begleitet und mit eigens für den Christ-
mas Garden komponierten Klangwelten 
perfektioniert.

Christmas Garden Deutschland GmbH

n Christmas Garden Leipzig
• 21. November 2023 bis 7. Januar 2024
• Montag bis Donnerstag und Sonntag: 

16.30 – 21.00 Uhr
• Freitag und Samstag sowie 21. Dezem-

ber bis 2. Januar: 16.30 – 22.00 Uhr
• Schließtage: 27. und 28. November sowie 

Heiligabend und Silvester
• Infos & Tickets auf christmas-garden.de

- Anzeige -
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Sizilien, die Sonneninsel (Teil 1)
Den Reiz Süditaliens auf der größten Insel im Mittelmeer erleben 

Sizilien ist mit rund 
25.500 Quadratkilo-

metern die größte Mit -

telmeerinsel. Ihre abwechslungsreiche Küste 
erstreckt sich über circa 1.150 Kilometer. 
Sizilien zählt zu den beliebtesten Urlaubs-

zielen in Italien und bietet für Touristen 
sehr viel. Ob Bade- oder Wanderurlaub, 
Städtetrip oder den immer wieder aktiven 
Vulkan Ätna erleben wollen – die Insel fas-
ziniert auf vielfältigste Weise. Wer einmal 
da war, kommt gern wieder. Dazu trägt 
auch bei, dass von Mai bis Oktober an fast 
jeden Tag die Sonne scheint.

Sizilien hat vier internationale Flughäfen 
(in Catania, Palermo, Trapani und Comiso) 
und ist mit Flugzeug binnen weniger Stun-
den zu erreichen. Unter anderem ab Genua 
und Livorno kann man auch die Fähre nut-
zen und die schöne Fahrt – sie führt auch 
an Korsika vorbei – genießen.

In unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in 
der Rathausgalerie geben wir Ihnen gern 
persönlich weitere Tipps für Ihren Urlaub 
auf Sizilien. Montags bis freitags sind wir 
von 10.00 bis 18.00 Uhr für Sie da. Telefo-
nisch können Sie uns unter 0341 3502629 
erreichen. Natürlich sind wir auch per 
E-Mail für Sie da.

 Ihr Daniel Riedel,
TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

Vietnam auf einen Blick

10-Tage-Erlebnisreise vom 22.02. bis 02.03.2024 

p. P. im DZ inkl. Flug ab Frankfurt 

ab € 2.295

Stadtbesichtigungen in Hanoi und Ho-Chi-Minh-Stadt
Kaiserliche Zitadelle in Hue

Halong-Bucht und Mekong-Delta

Beratung und Buchung 
TUI TRAVELStar Rathausgalerie
Rathausstr. 33 – 35 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3 50 26 29
info@reisebuero-markkleeberg.de
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10.08.2024
19:30 Uhr . Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg & Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 0341 350 26 29

SOMMERTOUR  
2024

Ob das pulsierende Palermo oder pure Natur – Sizilien ist sehr vielfältig.

Ausgabe 23 / 2023
8. November 2023

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
böse Zungen behaupten, in Markkleeberg sei nichts los und im 
Rathaus werde nur verwaltet, nicht gestaltet. Das Gegenteil ist der 
Fall. Ein Streifzug durch eine Oktoberwoche in meinem Kalender 
zeigt exemplarisch: Bei uns ist eine ganze Menge los!

Anfang der Woche gab es einen Presseartikel zum bundesweiten 
Wettbewerb „Hauptstadt des Fairen Handels“. In der Kategorie Mit-
telstädte hat Markkleeberg den zweiten Platz belegt. Die Auszeich-
nung ist mit sage und schreibe 20.000 Euro Preisgeld verbunden. 
Das möchte die Fairtrade-Arbeitsgruppe in weitere Projekte stecken. 
Mein Dank geht an das Team um unsere Gleichstellungsbeauftragte 
Susann Eube.

Enormes Medieninteresse weckte die Pressekonferenz von „Christ-
mas Garden“ am 17. Oktober. Nach Erfolgen unter anderem in Ber-
lin, London, Paris, Rom und Barcelona mit bisher fast fünf Millionen 
Besuchern in Europa lädt der „Christmas Garden“ ab 21. November 

zu einer magischen Reise nach Markkleeberg ein. Der rund zwei Kilo-
meter lange Rundweg durch den zauberhaft illuminierten agra-Park 
garantiert ein wundervolles winterliches Open-Air-Erlebnis für Groß 
und Klein.

Die Präsentation des künstlerischen Konzeptes steigerte die Vor-
freude auf die Veranstaltung. Bei der Pressekonferenz habe ich mich 
an die Zeiten der Landwirtschaftsausstellung im agra-Park erinnert. 
Über Jahrzehnte war der Park Gastgeber für tausende Besucher. Mit 
„Christmas Garden“ erlebt er als Veranstaltungsort eine Renaissance. 
Der Park wird über die Stadtgrenzen hinaus wieder bekannter. Das 
hilft uns sehr bei der langfristigen Entwicklung des Areals.

Am Abend saß ich in der Dresdner Frauenkirche bei der Ver-
leihung des Sächsischen Bürgerpreises. Dieses Jahr waren die 
Markkleeberger Umweltdetektive nominiert. 

Ministerpräsident Michael Kretschmer würdigte die Leistungen der Markkleeberger Umweltdetektive Corvin und Astor Bannert 
bei der Verleihung des Sächsischen Bürgerpreises in Dresden (Foto: Nikolai Schmidt, Sächsische Staatskanzlei)

Fortsetzung auf Seite 2
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
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Das möchte die Fairtrade-Arbeitsgruppe in weitere Projekte stecken. 
Mein Dank geht an das Team um unsere Gleichstellungsbeauftragte 
Susann Eube.

Enormes Medieninteresse weckte die Pressekonferenz von „Christ-
mas Garden“ am 17. Oktober. Nach Erfolgen unter anderem in Ber-
lin, London, Paris, Rom und Barcelona mit bisher fast fünf Millionen 
Besuchern in Europa lädt der „Christmas Garden“ ab 21. November 

zu einer magischen Reise nach Markkleeberg ein. Der rund zwei Kilo-
meter lange Rundweg durch den zauberhaft illuminierten agra-Park 
garantiert ein wundervolles winterliches Open-Air-Erlebnis für Groß 
und Klein.

Die Präsentation des künstlerischen Konzeptes steigerte die Vor-
freude auf die Veranstaltung. Bei der Pressekonferenz habe ich mich 
an die Zeiten der Landwirtschaftsausstellung im agra-Park erinnert. 
Über Jahrzehnte war der Park Gastgeber für tausende Besucher. Mit 
„Christmas Garden“ erlebt er als Veranstaltungsort eine Renaissance. 
Der Park wird über die Stadtgrenzen hinaus wieder bekannter. Das 
hilft uns sehr bei der langfristigen Entwicklung des Areals.

Am Abend saß ich in der Dresdner Frauenkirche bei der Ver-
leihung des Sächsischen Bürgerpreises. Dieses Jahr waren die 
Markkleeberger Umweltdetektive nominiert. 

Ministerpräsident Michael Kretschmer würdigte die Leistungen der Markkleeberger Umweltdetektive Corvin und Astor Bannert 
bei der Verleihung des Sächsischen Bürgerpreises in Dresden (Foto: Nikolai Schmidt, Sächsische Staatskanzlei)
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Dahinter stecken die Brüder Corvin und 
Astor Bannert. Corvin besucht die zweite 
Klasse der Grundschule Großstädteln, Astor 
geht noch in den Kindergarten. Mit ihren 
Eltern waren die Jungs nach Dresden gefah-
ren und warteten gespannt, was passiert.

Die fünf Bürgerpreise waren längst ver-
geben, als sich plötzlich die Blicke in der 
vollbesetzten Frauenkirche auf die Kin-
der richteten. Ministerpräsident Michael 
Kretschmer würdigte die Leistungen der 
Markkleeberger Umweltdetektive und bat 

beide nach vorn. Diese besondere Ehrung wird den Kindern und 
den Eltern ganz sicher in Erinnerung bleiben und gleichzeitig gro-
ßer Ansporn sein.

Am Tag darauf erhielt ich die gute Nachricht, dass der Bolzplatz am 
Festanger fertig ist. Ein schönes Beispiel, dass wir im Rathaus schnell 
auf Bürgerwünsche reagieren. An Bolzplätzen fehlt es in unserer Stadt. 
Geeignete Flächen zu finden, ist nicht einfach. Mit neuer Rasensaat 
und ordentlichen Fußballtoren kann sich der Platz jetzt sehen lassen. 
Sobald der Rasen angewachsen ist, kann gebolzt werden.

Eine weitere Pressekonferenz gab es am 19. Oktober. Staatsmi-
nister Thomas Schmidt besuchte den Kanupark. Der Anlass war 
ausgesprochen freudig: Er hatte einen Scheck in Höhe von rund  
16 Millionen Euro für die Stadt Markkleeberg im Gepäck – Förder-
mittel für den Neubau der Jugendherberge am Markkleeberger See. 
So viel Geld gibt es nicht alle Tage.

Die Fördermittel stammen aus dem Strukturwandel-Topf. Ziele 
sind die Stärkung der regionalen Wirtschaft und damit neue Arbeits-
plätze. Genau das trifft auf die Jugendherberge zu. Neben den rund 
15 Arbeitsplätzen direkt im Haus, werden viele Unternehmen vor Ort 
profitieren. Da fallen mir Bäckereien, Wäschereien und andere Hand-
werksbetriebe ein, aber auch der Kanupark, der Kletterpark sowie der 
Freizeitpark Belantis.

Der heimischen Wirtschaft zu danken, ist Anliegen unseres Gewer-
bestammtisches. Das Treffen fand am Abend statt. Gastgeber war 
dieses Mal die Firma ACL im Gewerbepark Wachau, die erst beim 
Großen Preis des Mittelstandes ausgezeichnet wurde. Ein gelun-
gener Abend, der Fokus lag einmal mehr auf dem Netzwerken. Die 
zahlreichen Gespräche ließen mich am Ende eines langen Arbeits-
tages optimistisch nach Hause gehen. Unsere Unternehmen sind 
super aufgestellt!

Freitagabend erwartete mich eine Fernsehaufzeichnung für die 
MDR-Sendung „Mach Dich ran“. Unsere Neuseenland-Volleys hat-
ten sich beworben und tatsächlich einen Drehtermin bekommen. 
Für Moderator Mario D. Richardt und Wetterfee Michaela Koschak 
war es ein Heimspiel, beide wohnen in Markkleeberg. Die Sendung 
läuft am 8. Januar im MDR. Bis dahin wird nichts verraten.

Die restlichen Termine dieser ereignisreichen Woche erspare ich 
Ihnen. Ich hätte auch eine der nachfolgenden Wochen nehmen 
können, um zu zeigen, dass es bei uns alles andere als langweilig 
ist. Wer Markkleeberg als Schlafstadt bezeichnet oder meint, hier 
passiert nix, der sei ganz herzlich zum Hospitieren eingeladen.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 28. November 2023, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. 
Die genauen Öffnungszeiten finden Sie auf www.markkleeberg.de.

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
In seiner Oktober-Sitzung hat der Markkleeberger Stadtrat fol-
gende Beschlüsse gefasst.

• Kauf. Die Stadt kauft das Stadthaus in der Raschwitzer Straße 
31 zum Preis von rund zwei Millionen Euro von der Wohnungs-
baugesellschaft Markkleeberg. In dem Haus, das derzeit saniert 
wird, sollen ab Frühjahr 2024 Büros mit 20 Arbeitsplätzen für die 
Verwaltung und das Kommunale Forum untergebracht werden. 
Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine 
Enthaltung.
• Planung. Mit 16 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und keiner 
Enthaltung hat der Stadtrat die Stellungnahme der Stadt zur soge-

nannten „Teilfortschreibung Erneuerbare Energien“ zum Regional-
plan Leipzig-Westsachsen zur Weitergabe genehmigt. Inhalt der 
Stellungnahme: Als einzig mögliche Fläche, auf der Technik für 
erneuerbare Energien angesiedelt werden kann, ist ein Areal nörd-
lich und südlich der Autobahn 38 nahe des Markkleeberger Sees 
denkbar.
• Spenden. Einstimmig hat der Stadtrat zwei Baumspenden 
durchgewinkt – eine in Höhe von 500 Euro, eine zweite in Höhe 
von 1.000 Euro. Das Abstimmungsergebnis lautete jeweils: 17 
Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Minister überbringt Förderbescheid für Jugendherberge
Im Kanupark hat Staatsminister 
Thomas Schmidt am 19. Oktober 
2023 dem Markkleeberger Ober-
bürgermeister Karsten Schütze 
den Förderbescheid für den 
Neubau einer Jugendherberge 
übergeben. Mit knapp 16 Millio-
nen Euro aus Mitteln des Inves-
titionsgesetzes Kohleregionen 
(InvKG) sowie aus Landes-
mitteln unterstützen Bund 
und Freistaat das Struktur-
wandel-Projekt.

Mit Hilfe der Fördermittel 
soll am Markkleeberger See 
eine moderne Jugendher-
berge entstehen, die sich 
durch ein besonders sport-
liches Profil von bestehenden Jugendherbergen abheben wird. Der 
Neubau wird 170 Übernachtungsplätze bieten und um Cafeteria, 
Infobereich sowie Terrasse ergänzt. Hinzu kommen Obstwiese; Grill-
platz; Spiel-, Tischtennis- und Bocciaplatz; Sitzstufenanlage; Stell-
plätze für PKW und Fahrräder sowie mit Blick auf den benachbarten 
Kanupark auch Einstellmöglichkeiten für Boote.

„Ich bin mir sehr sicher: Die neue Jugendherberge wird das tou-
ristische Angebot hier am Markkleeberger See sehr sinnvoll ergän-
zen und zur Schaffung von Arbeitsplätzen beitragen“, betonte der 
Minister.

Oberbürgermeister Karsten Schütze sagt: „Wir freuen uns über 
die große Zuwendung für den Bau der Jugendherberge. Aus unserer 
Sicht ist dies ein wichtiges Projekt im Rahmen des Strukturwandels, 
weil diese Einrichtung den Grundgedanken des Gesetzes aufgreift, 
indem Arbeitsplätze vor Ort geschaffen werden und wir die Wirt-
schaftskraft der Region somit stärken.“

Die Fertigstellung der Jugendherberge ist für das Jahr 2026 vor-
gesehen. Danach soll die Jugendherberge dauerhaft an den Landes-
verband Sachsen des Deutschen 
Jugendherbergswerks verpach-
tet und von ihm betrieben wer-
den.

Susan Graf, Vorstand des Verbandes: „Wir freuen uns sehr darauf, 
Partner in einem der am schnellsten wachsenden Naherholungsge-
biete in Sachsen zu werden. Die Entscheidung, mit diesem Projekt 
ein neues Angebot für Schulklassen, Sportlerinnen und Sportler 
sowie Familien im Neuseenland zu unterstützen, zeugt von großer 
Wertschätzung unserer Arbeit und unseren Werten gegenüber. Hier 
wird in die Zukunft künftiger Generationen investiert.“

Der Bau der Jugendherberge am Markkleeberger See wird im 
Rahmen des „Investitionsgesetzes Kohleregionen (InvKG)“ durch 
die Bundesrepublik Deutschland und den Freistaat Sachsen geför-
dert. Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

PM Staatsministerium 
für Regionalentwicklung

So könnte aus Sicht der Planer die Jugendherberge einmal aussehen. 
(Grafiken: S&P Gruppe Planungsgesellschaft für Bauwesen mbH Leipzig)

Oberbürgermeister Karsten 
Schütze erhielt von Staatsminis-

ter Thomas Schmidt den Bescheid 
(Bild links) und erläuterte das 

Vorhaben (Bild rechts). 
(Foto: Daniel Kreusch) 

Bürgerversammlung zu Bauarbeiten im Ring
Voraussichtlich von Frühjahr bis Sommer 2024 wird in Markkleeberg 
in der Straße Ring zwischen Rathausstraße und August-Bebel-
Straße gebaut. Von Mitte Mai bis August 2024 steht der grundhafte 
Ausbau der Straße auf dem Plan. Dabei werden unter anderem die 
Fahrbahn und die Gehwege sowie die Straßenbeleuchtung erneuert 
und Bäume gepflanzt. 

Zuvor – und zwar von Mitte Februar bis Mai 2024 – sind bereits die 
Leipziger Wasserwerke vor Ort bei der Arbeit: Im genannten Bereich 
des Rings sowie zwischen Wasserturmstraße und August-Bebel-

Straße sanieren die Wasserwerke die Trink- und Abwasserleitungen. 
In dem Zuge sollen außerdem die nicht mehr genutzten Gleise der 
Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) zurückgebaut werden.

Die Details der Planung stellen Stadt Markkleeberg und Leipzi-
ger Wasserwerke bei einer Bürgerversammlung am Montag, dem  
27. November 2023, vor. Die Sitzung findet im Kleinen Lindensaal des 
Markkleeberger Rathauses statt. Beginn ist um 18 Uhr.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Gefördert durch

STAATSMINISTERIUM FÜR 
REGIONALENTWICKLUNG 
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Glasfaserausbau sorgt für Verkehrseinschränkungen
Voraussichtlich bis 17. November werden in Markkleeberg in fol-
genden Straßenabschnitten Glasfaserkabel im Auftrag der Deut-
schen Telekom verlegt:
• Otto-Rüdel-Straße 1 - 22
• Ring 70 - 77
• Hohe Straße 1 - 19 und
• August-Bebel-Straße / Wasserturm 1a - 17.

Zeitgleich wird an anderer Stelle ebenfalls am Glasfasernetz gear-
beitet – und zwar
• in der Koburger Straße 115

• Offenbachstraße 1 - 2 und 
• Am Volksgut 1 - 37.
Hier dauern die Arbeiten voraussichtlich bis 1. Dezember 2023.

Vor diesem Hintergrund müssen die Straßen und Fußwege 
teilweise gesperrt werden. Auskünfte zum Baugeschehen erteilt 
die ausführende Baufirma Seibold GmbH Rattelsdorf unter der 
Telefonnummer 09547 304. Die betroffenen Anwohnerinnen und 
Anwohner wurden schriftlich informiert. 

Für die Beeinträchtigungen wird um Verständnis gebeten.

Straßenverkehrsbehörde

Ausbildungsstellen
Ausbildung zum / zur Verwaltungsfachangestellten, Fachrich-
tung Landes- und Kommunalverwaltung (m / w / d) bei der 
Stadtverwaltung Markkleeberg 

Du willst 
• einen Beruf mit Perspektive und vielfältigen Einsatzmöglichkeiten?
• eigene Ideen einbringen?
• Dienstleister für die Markkleeberger Bürger sein?

Dann haben wir was für Dich!
Die duale Ausbildung (Berufsschule / Praxis) beginnt am 1. September 
2024 und dauert drei Jahre. Im praktischen Teil durchläufst Du alle 
Ämter der Stadtverwaltung. Die Theorie absolvierst Du an der Berufs-
schule sowie an der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Leipzig.

Das Berufsbild
Als Verwaltungsfachangestellte / r ist das Rathaus mit all den 
Aufgaben einer Stadtverwaltung Dein Revier. Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften Dein Handwerk, Kommunikation und Ser-
vice Deine Leidenschaft. Stadtplanung, Verkehr, Tiefbau, Soziales, 
Personal und Kämmerei – Du lernst alle Herausforderungen einer 
modernen Stadt kennen. Du stemmst mit uns die Digitalisierung 
und findest Antworten für den Klimawandel. Du bist dabei, wenn 
im Stadtrat Entscheidungen für die Zukunft getroffen werden.

Was bringst Du mit?
• einen Realschulabschluss oder Abitur
• Interesse, Neugier und Kommunikationsvermögen

Weihnachtsaktion für Zarnesti angelaufen
Die diesjährige Weihnachtsaktion für Kinder und Jugendliche in 
unserer rumänischen Partnerstadt Zarnesti ist angelaufen. Wie 
berichtet, bittet Zarnesti um Spenden für die Sportförderung von 
Kindern und Jugendlichen. Dafür stellt der Verein Markkleeberger 

Städtepartnerschaften sein Konto zur Verfügung. Der 
Verein hat die ersten Spenden bereits erhalten. 

Insgesamt 260 Euro liegen schon zur Weiter-
gabe nach Rumänien bereit.

Wer mitmachen möchte, hat noch 
ausreichend Gelegenheit dazu. Bis zum  
22. Dezember 2023 können Interessierte, 
die dem Sportnachwuchs in Zarnesti unter 

die Arme greifen wollen, Geld spenden. Wenn 
Sie die Aktion unterstützen möchten, nutzen 

Sie bitte die nachstehende Kontoverbindung.

Spendenkonto: 
Verein Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V.
Verwendungszweck: Weihnachtsaktion Zarnesti
IBAN  DE91860555921090287786
BIC WELADE8LXXX
Sparkasse Leipzig

Die Weihnachtspäckchenaktion, bei der mehr als 20 Jahre lang kleine 
und große Markkleeberger, aber auch Kitas und Familien aus Leipzig 
und Zwenkau, Weihnachtspäckchen für Kinder in Zarnesti geschickt 
haben, gehört damit der Vergangenheit an. Auf Wunsch unserer 
rumänischen Partnerstadt schlagen wir jetzt ein neues Kapitel der 
Zusammenarbeit zwischen Zarnesti und Markkleeberg auf.

Daniel Kreusch / Stv. Vors. Markkleeberger Städtepartnerschaften

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

 Rückblick auf Arbeitsprozess und Ausblick
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(Foto: Daniel Kreusch)

Dich erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Berufsausbildung mit attraktiven Rahmenbedingungen – Ausbil-
dungsvergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende im öffent-
lichen Dienst, Jahressonderzahlung und die Übernahme nach 
erfolgreichem Abschluss.

Bewirb dich jetzt!
Die Bewerbungsfrist endet am 31. Dezember 2023. Nähere 
Informationen zur Ausbildung, die Datenschutzinformationen 
und die Ausschreibung findest Du auf der Homepage der Stadt 
Markkleeberg im Bewerberportal unter www.markkleeberg.de.

Hast Du noch Fragen? Dann melde Dich bei unserem Ausbildungs-
leiter Stefan Jansch unter Telefon 0341 3533-230 oder per Mail an 
ausbildung@markkleeberg.de.

Stefan Jansch / Ausbildungsorganisation

Straßenreinigung in Markkleeberg
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche vom 20. November 2023 
bis 24. November 2023 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Stra-
ßenreinigung durch. Aufgrund des Feiertages am 22. November 
2023 verschiebt sich die Tour auf den 24. November 2023.

In vielen Straßen müssen dafür temporäre Haltverbote aufge-
stellt werden. 

Die mit Haltverbot betroffenen Straßen und Termine entnehmen 
Sie bitte der unten stehenden Auflistung. Die Stadt Markkleeberg 
bittet um Einhaltung der angeordneten Haltverbote, damit die 
Straßenreinigung ohne Behinderung durchgeführt werden kann. 
Vielen Dank.

Tiefbauamt

Straßenreinigung November 2023
Montag, den 20. November 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Friedrich-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   Friedrich-Ebert-Straße 

u. zurück
Südstraße Rathausstraße Gartenstraße, beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße  Koburger Straße
Rathausstraße Friedrich-Ebert-Str. Südstraße
R.-Luxemburg-Straße Rathausstraße Koburger Straße
Ring Koburger Straße A.-Bebel-Straße
August-Bebel-Straße Ring Städtelner Straße
Städtelner Straße August-Bebel-Str. Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Städtelner Straße Koburger Straße
Koburger Straße Zöbigkerstraße Schmiedestraße
Schmiedestraße Koburger Straße H.-Müller-Straße
H.-Müller-Straße Schmiedestraße Kreisverkehr
Freiburger Allee Koburger Straße Kreisverkehr
Freiburger Allee Kreisverkehr Neusässer Straße
Neusässer Straße Freiburger Allee  Eulenbergallee u. zurück
Eulenbergallee Neusässer Straße  Koburger Str. u. zurück 
Freiburger Allee  Neusässer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Freiburger Allee Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Koburger Straße Dölitzer Straße
Dölitzer Straße Breitscheidstraße Ortsausgang (B 2 / 95)

Dienstag, den 21. November 2023, 8 bis 13 Uhr:
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße Seenallee (S 46)
Städtelner Straße Seenallee (S 46) S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Straße Rathausstr. und zurück
Städtelner Straße S.-Bach-Straße August-Bebel-Straße

August-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring August-Bebel-Str. Koburger Straße
R.-Luxemburg-Straße Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße Friedrich-Ebert-Straße
Friedrich-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Donnerstag, den 23. November 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
S 46 Bornaische Straße  Koburger Straße  

u. zurück
S 46 Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
Schmiedestraße H.-Müller-Straße Koburger Straße
H.-Müller-Straße Kreisverkehr Schmiedestraße
Koburger Straße Schmiedestraße Freiburger Allee
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr

Freitag, den 24. November 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg u. zurück
Lauersche Straße Koburger Straße Rundweg Cospudener See
Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße  Ortsausgang Gaschwitz 

u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Raschwitzer Straße
Hauptstraße Raschwitzer Str. Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord 

u. zurück
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Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche vom 20. November 2023 
bis 24. November 2023 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Stra-
ßenreinigung durch. Aufgrund des Feiertages am 22. November 
2023 verschiebt sich die Tour auf den 24. November 2023.

In vielen Straßen müssen dafür temporäre Haltverbote aufge-
stellt werden. 

Die mit Haltverbot betroffenen Straßen und Termine entnehmen 
Sie bitte der unten stehenden Auflistung. Die Stadt Markkleeberg 
bittet um Einhaltung der angeordneten Haltverbote, damit die 
Straßenreinigung ohne Behinderung durchgeführt werden kann. 
Vielen Dank.

Tiefbauamt

Straßenreinigung November 2023
Montag, den 20. November 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Friedrich-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   Friedrich-Ebert-Straße 

u. zurück
Südstraße Rathausstraße Gartenstraße, beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße  Koburger Straße
Rathausstraße Friedrich-Ebert-Str. Südstraße
R.-Luxemburg-Straße Rathausstraße Koburger Straße
Ring Koburger Straße A.-Bebel-Straße
August-Bebel-Straße Ring Städtelner Straße
Städtelner Straße August-Bebel-Str. Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Städtelner Straße Koburger Straße
Koburger Straße Zöbigkerstraße Schmiedestraße
Schmiedestraße Koburger Straße H.-Müller-Straße
H.-Müller-Straße Schmiedestraße Kreisverkehr
Freiburger Allee Koburger Straße Kreisverkehr
Freiburger Allee Kreisverkehr Neusässer Straße
Neusässer Straße Freiburger Allee  Eulenbergallee u. zurück
Eulenbergallee Neusässer Straße  Koburger Str. u. zurück 
Freiburger Allee  Neusässer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Freiburger Allee Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Koburger Straße Dölitzer Straße
Dölitzer Straße Breitscheidstraße Ortsausgang (B 2 / 95)

Dienstag, den 21. November 2023, 8 bis 13 Uhr:
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße Seenallee (S 46)
Städtelner Straße Seenallee (S 46) S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Straße Rathausstr. und zurück
Städtelner Straße S.-Bach-Straße August-Bebel-Straße

August-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring August-Bebel-Str. Koburger Straße
R.-Luxemburg-Straße Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße Friedrich-Ebert-Straße
Friedrich-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Donnerstag, den 23. November 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
S 46 Bornaische Straße  Koburger Straße  

u. zurück
S 46 Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
Schmiedestraße H.-Müller-Straße Koburger Straße
H.-Müller-Straße Kreisverkehr Schmiedestraße
Koburger Straße Schmiedestraße Freiburger Allee
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr

Freitag, den 24. November 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg u. zurück
Lauersche Straße Koburger Straße Rundweg Cospudener See
Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße  Ortsausgang Gaschwitz 

u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Raschwitzer Straße
Hauptstraße Raschwitzer Str. Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord 

u. zurück
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Verena Keßler 
(Foto: Paula Winkler)

Kreissozialamt berät in Markkleeberg 
Die mobile Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen 
und Pflegekoordination“ kommt nach Markkleeberg und infor-
miert über folgende Themen: 

• Pflegeleistungen 
• Pflegeheimkostenübernahme
• Demenz 
• Schwerbehindertenausweis 
• Landesblindengeld 
• Wohngeld 
• Sozialhilfeleistungen
• Persönliche Seniorenberatung
• Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
• Regionale Versorgungsangebote 
• Alltagsbegleiter und Nachbarschaftshelfer 

• Ehrenamtskarte & Aufwandsentschädigung
• Altersgerechtes Wohnen 
• Rentenangelegenheiten

Wann: Dienstag, 21. November 2023, 15 bis 17 Uhr 
Wo: Rathaus, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Zu den oben genannten Themen sind Anträge, Broschüren sowie 
weitergehende Kontaktdaten erhältlich. Bei Bedarf helfen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter beim Ausfüllen der Anträge.

Um Voranmeldung wird gebeten: Telefonnummer: 03433 2412137. 
E-Mail: pflegenetzwerk.sozialamt@lk-l.de

Landratsamt Landkreis Leipzig

Geschichtenzeit und Lesung zum Bundesweiten Vorlesetag
Der Bundesweite Vorlesetag ist alljährlich Deutschlands größtes 
Vorlesefest. Auch die Stadtbibliothek möchte gemeinsam mit 
Ihnen am Freitag, 17. November 2023, das Vorlesen feiern und auf 
dessen Wichtigkeit aufmerksam machen.

Bereits am Nachmittag, von 15 bis 17 Uhr, können Klein und 
Groß in der Kinderbibliothek ausgewählten Geschichten lauschen 
– alle sind zu jeder Zeit herzlich willkommen. Im Abendprogramm 
ab 19.30 Uhr liest die in Leipzig lebende Autorin Verena Keßler aus 

ihrem neuen Roman „Eva“. 
Zum Inhalt: Was, wenn 

Sina nicht schwanger werden 
kann? Wenn Mona nie Kin-
der bekommen hätte? Wäre 
die Welt dadurch ein besserer 
Ort? Ja, findet Klimaaktivistin 
Eva Lohaus: Nur ein Geburten-
stopp kann unseren Planeten 

noch retten. Während sie mit 
den Konsequenzen ihrer radi-
kalen Vision kämpft, hadern die 
Schwestern Sina und Mona mit 
ihren eigenen Lebensentwürfen.

Was spricht heute gegen, was 
für eigene Kinder? In ihrer prä-
zisen und bestechend schmucklosen Sprache erzählt Verena Keßler 
von vier Frauen, die ihre ganz eigenen Antworten auf diese Frage 
finden.

Diese Lesung ist Teil des Projektes „Literaturforum Bibliothek – 
Autorinnen und Autoren aus Sachsen in sächsischen Bibliotheken“, 
koordiniert vom Landesverband Sachsen im Deutschen Bibliotheks-
verband, und wird gefördert vom Staatsministerium für Wissen-
schaft, Kultur und Tourismus. 

Zu beiden Veranstaltungen ist der Eintritt frei. Der Einlass zur 
Abendlesung beginnt um 19 Uhr, um Anmeldung wird gebeten.
Wir freuen uns auf Sie – denn „Vorlesen verbindet!“

Ihre Stadtbibliothek 

Workshop zur Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Anlässlich des Internationalen 
Tages gegen Gewalt an Frauen 
findet am 20. November 2023 
von 17 bis 20 Uhr ein Work-
shop zur Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung in der 
Orangerie Gaschwitz statt. 

Der Workshop ist kostenlos 
und alle Frauen, Inter-, Trans-, 
agender sowie nichtbinäre Per-
sonen sind herzlich eingeladen 
teilzunehmen. Vorkenntnisse 
und Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. 

Der Internationale Tag gegen 
Gewalt an Frauen findet jährlich 
am 25. November als Gedenk- 
und Aktionstag zur Bekämp-
fung von Diskriminierung und 

Gewalt jeder Form gegenüber Frauen und Mädchen statt. Gewalt 
gegen Frauen ist eine der am weitesten verbreiteten Menschen-
rechtsverletzungen. Sie ist ein globales Phänomen und kann überall 
auftreten: in jedem Land, auf der Straße und auch Zuhause. Dazu 
gehören Stalking und Belästigung ebenso wie häusliche Gewalt 
und Vergewaltigung. Die Vereinten Nationen gehen davon aus, dass 
mehr als 35 Prozent aller Frauen weltweit mindestens einmal im 
Leben Opfer sexueller oder physischer Gewalt sind. In Deutschland 
hat jede vierte Frau mindestens einmal in ihrem Leben körperliche 
oder sexuelle Gewalt erfahren. In etwa der Hälfte der Fälle ist der 
Partner für diese Taten verantwortlich. 

Markkleeberg möchte mit dem Gedenktag, dem Workshop sowie 
einer Fahne gegen Gewalt am Rathaus ein Zeichen setzen und für 
mehr Empowerment und Sichtbarkeit sorgen.

Anmeldungen zum Workshop und Rückfragen gern an: Su- 
sann Eube, Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte, E-Mail:  
Susann.eube@markkleeberg.de, Telefon: 0341 3533206

Susann Eube / Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte
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Amtliche Bekanntmachung

Was Sie jetzt über den „Christmas Garden“ wissen müssen
Der „Christmas Garden“ kommt nach Markkleeberg. Nach den Erfol-
gen unter anderem in Berlin, London und Paris und bisher insgesamt 
fast fünf Millionen Gästen in Europa lädt der „Christmas Garden“ 
in der Zeit vom 21. November 2023 bis zum 7. Januar 2024 in den 
agra-Park ein. Nach Einbruch der Dunkelheit findet hier eine magi-
sche Reise statt. Der rund zwei Kilometer lange Rundweg durch den 
illuminierten Park garantiert ein wundervolles winterliches Open-Air 
Erlebnis für Groß und Klein.

Karten für die von der Christmas Garden Deutschland GmbH prä-
sentierten Veranstaltung sind auf christmas-garden.de/leipzig sowie 
auf myticket.de oder an der Abendkasse erhältlich. Ein Verkauf von 
Tickets ist nicht in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & 
Stadt Markkleeberg möglich. Öffnungszeiten und Schließtage finden 
Besucherinnen und Besucher auf christmas-garden.de/leipzig.

Derzeit laufen die Vorbereitungen für das Event. Seit dem 24. 
Oktober wird aufgebaut. Bis zum Eröffnungstag kann es daher zu 
Einschränkungen kommen. Unter anderem sind die Wege nicht 
komplett nutzbar, weil Bau- und Lieferfahrzeuge im agra-Park 
unterwegs sind. Zudem sollten insbesondere Fahrradfahrer auf den 
Wegen im Park aufmerksam sein. Der „Christmas Garden“ wird von 
seinen Lichtpunkten leben. Dafür müssen im Park Kabel verlegt wer-
den, auf den Wegen sind daher Kabelbrücken verbaut.

Für die Dauer der Veranstaltung wird ein Teilbereich des agra-
Parks in der Zeit von 16 bis 23 Uhr abgesperrt. Von 23 bis 6 Uhr ist 
der Park nach der geltenden Parkordnung schon immer geschlossen. 
Von 6 Uhr bis 16 Uhr bleibt der Park frei zugänglich. Ab 16 Uhr ist der 
Zugang nur mit einem gültigen Ticket möglich. Alle Besucherinnen 
und Besucher des „Christmas Gardens“ werden ab 16.30 Uhr zum 
Rundgang an den Eingängen an der Raschwitzer Straße bzw. am 
Parkplatz der Möncherei empfangen

Das künstlerische Konzept des „Christmas Garden“ wurde Mitte 
Oktober vorgestellt. Es folgt einem vielschichtigen und hochwertigen 
Anspruch: Der Veranstalter des „Christmas Gardens“ verspricht ein 
Genusserlebnis und Freude abseits des vorweihnachtlichen Trubels. 

Was bedeutet das für Markkleeberg? Mehr als dreißig fantasievolle 
Lichtinstallationen lassen den Besuch zu einer unvergesslichen Erin-
nerung werden. Das Farbenballett integriert die Rundbeete des agra-
Parks mit rund 40 bunten Leuchtringen. Eines der spektakulärsten 
Highlights des „Christmas Garden“ ist wohl das blumige Wassermär-
chen, das auf einer acht Meter hohen und fünfzehn Meter breiten 
Wassernebelwand eine florale Geschichte erzählt. Interaktiv dürfen 
sich die Besucherinnen und Besucher bei den Klanglichtern einbrin-
gen und ihre eigenen Weihnachtsmelodien gestalten: Beim Begehen 
von zwölf ausgelegten Leuchtplatten verändern sich die Farben und 
weihnachtliche Klänge sind zu hören. 

Das Weiße Haus im Festgewand zeigt die Herfurthsche Villa mit 
einer weihnachtlichen Projektion und lädt die Gäste bei einem Glas 
Winzerglühwein zum Verweilen ein. Als romantischer Abschiedsgruß 
leuchtet den Gästen die auf synchrone Musik programmierte Mond-
lichtwiese mit ihren 45 cremeweiß schimmernden Kugeln entgegen.

Zur Anreise empfiehlt die Stadt die Nutzung des ÖPNV und dann 
den Zugang zum agra-Park über die Raschwitzer Straße. Wer mit 
dem Auto ankommt, wird dringend gebeten, den dafür geöffneten 
Parkplatz in der Möncherei (kostenpflichtig) zu nutzen. Die Zufahrt 
ist ausgeschildert. Von hier aus gibt es einen direkten, fußläufigen 
Zugang zum „Christmas Garden“. An den Eingängen sind zur Orien-
tierung Pläne aufgehängt.

Der Radweg in Nord-Süd-Richtung (Pleißeradweg, Neuseen-
land-Radroute) ist immer durchgängig befahrbar und von der Sper-
rung nicht betroffen. Für die Ost-West-Verbindung gibt es folgende 
Möglichkeiten:
1. Raschwitzer Straße – Am Festanger – Ökohaus – agra-Park, süd-

licher Teil des Rundweges – Pleißebrücke am agra-Wehr
2. Raschwitzer Straße – ehemaliger Wirtschaftseingang – Foto-

museum – Treppen zum Pleißedamm, Pleißeradweg – Parkgast-
stätte

3. Raschwitzer Straße – Am Festanger – Mönchereistraße – Reit-
verein agra

Von der Sperrung betroffen ist der direkte Weg durch den agra-
Park vom Eingang Raschwitzer Straße über den Weg Parkteich zur 
Brücke Pleiße.

Wer Fragen zu „Christmas Garden“ hat, kann sich an die Tele-
fonnummer 030 56849966 wenden. Per E-Mail ist der Veranstalter 
unter der Adresse leipzig@christmas-garden.de erreichbar.

Christmas Garden und Stadt Markkleeberg

(Foto: Daniel Kreusch)

Anhörungstermin Flurbereinigungsplan
Teilnehmergemeinschaft
Störmthal
Der Vorstandsvorsitzende

Ländliche Neuordnung: Störmthal
Gemeinde/Stadt:  Großpösna und Leipzig
Aktenzeichen: 846.168- 290141 LE/LN 11

Ladung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Störmthal lädt die 
Grundeigentümer und Erbbauberechtigten im Verfahrensgebiet 

sowie die Nebenbeteiligten am Flurbereinigungsverfahren (§ 10 Nr. 2  
Flurbereinigungsgesetz [FlurbG]) einschließlich der Inhaber von 
Rechten und Lasten an diesen Grundstücken oder ihre gesetzlichen 
Vertreter und Bevollmächtigten hiermit zu einem Anhörungster-
min zur Bekanntgabe der 1. Änderung des Flurbereinigungs-
plans gemäß § 59 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) ein.

Versammlungsort: Gemeindeverwaltung Großpösna
 Ratssaal
 Im Rittergut 1 
 04463 Großpösna
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Kanupark-News
Rückblick: „Herbst Surf Special“
Surfspaß nonstop gab es am 21. Oktober im Kanupark: Beim 
„Herbst Surf Special“ kamen noch einmal knapp 40 Surf-Fans auf 
ihre Kosten. Zwei Stunden lang konnten sich Anfänger, Fortge-
schrittene und Profis auf den beiden Wellen am Markkleeberger 
Surfspot austoben. 

Ein goldener Herbsttag mit Sonnenschein und angenehmen Was-
sertemperaturen ließ die Surfsaison 2023 perfekt ausklingen.

Beim „Herbst Surf Special“ herrschte auf beiden Wellen reger Betrieb. 
(Fotos: Bernd Walther / EGW)

Datum: Dienstag, den 28. November 2023
Versammlungsbeginn: 17 Uhr

Auslegung
Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden der Flurbereini-
gungsplan und die Neuordnungsrisse ausgelegt. 
Dauer der Auslegung:  vom 14. November 2023 bis einschließ-

lich 13. Dezember 2023
Ort der Auslegung: Teilnehmergemeinschaft Störmthal
 beim Landratsamt Landkreis Leipzig
 Dienstgebäude des Vermessungsamtes
 Zimmer 305
 Leipziger Straße 67 in 04552 Borna
während der Dienstzeiten:
Montag 9 – 11.30 und 13 – 15.30 Uhr
Dienstag 9 – 11.30 und 13 – 18 Uhr
Mittwoch 9 – 11.30 und 13 – 15.30 Uhr
Donnerstag  9 – 11.30 und 13 – 16 Uhr
Freitag 9 – 11.30 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf der Einsichtnahme zu gewährleis-
ten, ist es erforderlich, telefonisch oder per E-Mail vorab einen 
Termin abzustimmen. 

Für die Terminvergabe zur Einsichtnahme bei der Teilnehmerge-
meinschaft stehen Ihnen der Vorstandsvorsitzende, Herr Michael 
Buchholz, und der Stellvertretende Vorstandsvorsitzende, Herr 
Steffen Witzig, unter folgenden Kontaktmöglichkeiten zur Ver-
fügung:
E-Mail: michael.buchholz@lk-l.de steffen.witzig@lk-l.de 
Telefon: 03433 241-1561 03433 241-1562

Eine weitere Auslegung in Kommunen und Städten erfolgt nicht.

Jedem Teilnehmer, dessen Besitzstand selbst durch die 1. Ände-
rung betroffen ist, wird ein Auszug aus dem Flurbereinigungsplan 
bzw. die geänderten Unterlagen, die die Änderungen an seinem 
Besitzstand darstellt, zugestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die 1. Änderung des Flurbereinigungsplans kann innerhalb 
von zwei Wochen nach dem Anhörungstermin (§ 59 FlurbG i.V.m. 
§ 10 AGFlurbG) Widerspruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist schriftlich bei der 
• Teilnehmergemeinschaft Störmthal  

beim Landratsamt Landkreis Leipzig 
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

oder 
• Landratsamt Landkreis Leipzig 

Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna
einzulegen. 

Ebenso kann der Widerspruch zur Niederschrift bei der
• Teilnehmergemeinschaft Störmthal 

beim Landratsamt Landkreis Leipzig 
Vermessungsamt 
Leipziger Straße 67, 04552 Borna

sowie beim
• Landratsamt Landkreis Leipzig 

Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna
• Landratsamt Landkreis Leipzig  

Vermessungsamt 
Sachgebiet Ländliche Neuordnung 
Leipziger Straße 67, 04552 Borna

eingelegt werden.

Die Erhebung des Widerspruchs in elektronischer Form ist durch 
die Übermittlung eines mit einer qualifizierten elektronischen Sig-
natur versehenen elektronischen Dokuments möglich, welches an 
das besondere Behördenpostfach (beBPo) des Landratsamtes des 
Landkreises Leipzig, Vermessungsamt zu richten ist.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Borna, den 27. September 2023

gez.: Michael Buchholz, Vorstandsvorsitzender
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Markkleeberger See-News
Saisonende am Markkleeberger See
Nachdem der Kletterpark bereits am 15. Oktober seine diesjährige 
Saison beendete, ruhen nun auch auf der Adventure-Golf-Anlage 
die Golfbälle und Schläger. Die Personenschifffahrt drehte bis zum 
2. November ihre Runden über den See, auch die Segel-Saison ist 
vorbei. Die Boote wurden gemeinsam mit der Firma Major aus 
Leipzig und mit Hilfe des Teams der Personenschifffahrt ausge-
krant. Nach dem Rückbau der Ausleger erfolgen nun technische 
Vorbereitungen für das nächste Jahr. Die Liegeplätze werden vor-
aussichtlich ab April 2024 wieder nutzbar sein.

An der Seepromenade wurden die Boote ausgekrant.
(Foto: Katja Heinsch / EGW)

Kletterpark-News
Kletterpark wird zurückgebaut – neue Anlage entsteht 2024
Die diesjährige Saison im Kletterpark am Markkleeberger See ist 
beendet. Nun folgt der sukzessive Abbau der Anlage. Im nächsten 
Jahr wird an gleicher Stelle ein neuer Hochseilgarten entstehen.

„Der Kletterpark Markkleeberg wurde 2014 eröffnet, drei Jahre 
später haben wir ihn vom damaligen Eigentümer übernommen“, 
erklärt Christoph Kirsten, Geschäftsführer der EGW Entwicklungsge-
sellschaft (EGW). „Bis heute konnten wir den Betrieb dank kleinerer 
Reparaturmaßnahmen uneingeschränkt fortführen. Jedoch ist nun 
aufgrund des Alters und des Verschleißes, insbesondere der Holz-
stämme, der Rückbau notwendig, um für eine langlebigere Kletter-
anlage Platz zu schaffen.“

Direkt nach Saisonende Mitte Oktober begann das Kletter-
park-Team mit der Demontage der Hindernisse sowie der Siche-
rungs- und Seilsysteme. Derzeit befinden sich nur noch die Rahmen 
der Plattformen an den Stämmen, die ab Mitte November im Zuge 
des weiteren Rückbaus mit entfernt werden. Diese Arbeiten sowie 
das Umlegen und Entsorgen der Stämme übernimmt ein externes 
Unternehmen.

Der Rückbau soll Ende 2023 abgeschlossen sein. Im Anschluss 
daran folgt die detaillierte Planung für den neuen Hochseilgarten, 
dessen Bau für das 2. Quartal 2024 anvisiert ist. „Entstehen soll eine 
Kletteranlage in modernem Design, die nicht nur beständiger ist, 
sondern auch um einige neue Elemente erweitert wird“, sagt Kirsten. 
„Somit können wir für die Besucher des Markkleeberger Sees den 
Erlebniswert in der Auenhainer Bucht erhöhen. Auch die zukünftigen 
Gäste der geplanten Jugendherberge, die ein sportliches Profil erhält, 
können davon profitieren.“

Grundlage für den Neuaufbau sind die Fundamente der Bestand- 
anlage. Auch brauchbare Kletterelemente sollen weiterverwendet 
werden. Die bis zu zwölf Meter hohen Holzstämme werden zum 
Teil umfunktioniert und zukünftig entsprechend umgebaut von 
der EGW als Möblierung auf dem Kletterpark-Gelände und rund 
um den Markkleeberger See eingesetzt. Die hierfür nicht nutzba-
ren Masten werden fachgerecht verwertet bzw. entsorgt.

Die Hindernisse sowie die Sicherungs- und Seilsysteme des Kletterparks 
wurden bereits demontiert. Es folgen noch der Rückbau der Rahmen 
der Plattformen sowie der Stämme.
(Foto: Kletterpark Markkleeberg)

Adventsbasteln im CJD Ökohaus Markkleeberg
Das CJD Markkleeberg bietet auch dieses Jahr wieder als Koope-
rationsprojekt der Arbeitsgelegenheiten Markkleeberg (AHG) und 
dem Ökohaus ein Adventsbasteln für Familien an – und zwar am 
Sonnabend, 2. Dezember 2023, im CJD Ökohaus Markkleeberg. Bei 
gutem Wetter mit Kinderpunsch am Lagerfeuer. Los geht es um 15 
Uhr, mit einem Ende wird gegen 18 Uhr gerechnet.

Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung notwendig. Per E-Mail 
ist diese unter der Adresse oekohaus.markkleeberg@cjd.de mög-
lich, per Telefon unter der Nummer 0341 3533231 (Ökohaus). 

Zusätzlich kann auch die Telefonnummer 0341 3533231 (CJD AHG 
Markkleeberg) zur Anmeldung genutzt werden.

Auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können Kosten hin-
zukommen. Das betrifft Adventsgestecke beim Familienbasteln. 
Hier sind 3,50 Euro pro Stück zu zahlen. Daher ist die gewünschte 
Anzahl bei der Anmeldung bitte mit anzugeben. Das Kinderbasteln 
(außer Adventsgestecke) ist kostenfrei.

CJD Ökohaus Markkleeberg

Die Ausgabe 24 / 2023 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 23. November 2023
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Die Ausgabe 24 / 2023 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 23. November 2023
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Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote November / Dezember
Schaffen Sie sich im grauen November Ihre eigenen Lichtpunkte! 
Mit der Adventszeit gibt es viele verschiedene Konzerte und Veran-
staltungen für jeden Geschmack. Vielleicht finden Sie in unseren 
Tipps eine neue Idee? Und wenn Sie schon nach Weihnachtsge-
schenken Ausschau halten, kommen Sie doch einfach bei uns 
vorbei. Im Laden finden Sie eine kleine Auswahl von regionalen 
Produkten und können vielleicht schon die eine oder andere Sache 
von der Liste streichen.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 11. November: Flohmarkt kulturhistorischer Zinnfiguren 

Torhaus Dölitz
• 12. November: Herfurthsche Hausmusik 

Weißes Haus Markkleeberg*
• 17. November: Zauber der Travestie 

Lindensaal Markkleeberg*
• 18. November: 2. Sinfoniekonzert „Unvergessliches“ 

Lindensaal Markkleeberg*
• 18. November: Herbstkonzert 

St. Laurentiuskirche, Markranstädt
• 19. November: Blüthner-Meister-Konzert 

Weißes Haus Markkleeberg*
• 22. November: Dokumentarfilm „Tagebau Sachsen DDR“ 

Haus der Zukunft in Espenhain
• 1. Dezember: Weihnachtsoratorium mit dem LSO 

Johanneskirche zu Belgershain
• 2. Dezember: Sternenaufzug, Fahrradkirche Zöbigker, 

Markkleeberg
• 3. Dezember: Herfurthsche Hausmusik 

Weißes Haus Markkleeberg*
• 6. Dezember: Kinderweihnacht mit dem Märchen „König Dros-

selbart“, Volkshaus Pegau*
• 8. Dezember Konzert „1.000 Sterne sind ein Dom“ mit der 

Sächsischen Bläserphilharmonie 
Kulturhaus „Sonne“, Schkeuditz

• 10. Dezember: Konzert „Weihnachten im Weißen Haus“ 
Markkleeberg*

• 11. Dezember: Weihnachtsoratorium Kantaten 1, 5 und 6 
Lutherkirche Markkleeberg*

• 17. Dezember: Weihnachtsoratorium Kantaten 1-3 
St. Laurentiuskirche, Markranstädt

• 22. Dezember: 3. Sinfoniekonzert „Von Dornen und Nüssen“ 
Lindensaal Markkleeberg*

* im Vorverkauf bei uns erhältlich

Regiotisch November / Dezember
Auf unserem Regiotisch herrscht wie-
der eine herrliche Farbenpracht! Noch 
bis Weihnachten stehen hier die bunten 
und einzigartigen Kerzen aus der Werk-
statt des Lichts. Zwischen den verschie-
denen Farben 
und Motiven 
ist für jeden 

Geschmack etwas dabei. Kommen Sie 
vorbei und finden Ihre Lieblingskerze.

Auch die handgemachten und liebe-
voll gestalteten Dekorationen von Kars-
ten Müller haben ihr zeitweises Zuhause 
bei uns gefunden. Schwibbögen, kleine 

Engelsfiguren oder moderne Adventskränze können Sie bestaunen 
und natürlich auch kaufen. Und das tolle: Alle Dekorationen wer-
den hier in Markkleeberg hergestellt!

Informationen Kartenvorverkauf „Christmas Garden“
Vom 21. November 2023 bis 7. Januar 2024 verwandelt sich der 
agra-Park in Markkleeberg in ein Lichtermeer. „Christmas Garden“, 
schon aus zahlreichen Gärten und Parks Deutschlands bekannt, 
kommt nun auch zu uns nach Markkleeberg. In der Tourist-In-
formation gibt es leider keine Eintrittskarten im Vorverkauf. Diese 
sind auf der Website www.christmas-garden.de, erhältlich. Zudem 
gibt es eine Tickethotline sowie eine Abendkasse vor Ort.

Weihnachtsmärkte
Bald beginnt wieder die Zeit der Weihnachtsmärke. In Markkleeberg 
und auch über die Stadtgrenzen hinaus können Sie an jedem 
Adventswochenende etwas Neues entdecken. Wir haben Ihnen 
hier eine Aufstellung bekannter und vielleicht unbekannter Märkte 
zusammengestellt.
• 2. Dezember: Christkindlmarkt der Stadt Böhlen
• 3. Dezember: Adventsmarkt im Kees’schen Park
• 3. Dezember: Adventsmarkt an der Dölitzer Wassermühle
• 3. Dezember: Weihnachtsmarkt und Adventsmesse in Pegau
• 9. Dezember: Adventsmarkt Stadt Rötha
• 9. Dezember: 15. Markranstädter Weihnachtsmarkt
• 9. – 10. Dezember: Weihnachtsmarkt Groitzsch
• 9. – 10. Dezember: Historischer Weihnachtsmarkt am Torhaus 

Markkleeberg
• 9. – 10. Dezember: 19. Löbnitzer Adventsmarkt im Kirchgarten 

„Ave von Schönfeldt“
• 15. – 17. Dezember: Weihnachtsmarkt „Rund ums Eis“ am Rat-

hausplatz Markkleeberg
• 16. Dezember: Adventsleuchten in der Innenstadt Zwenkau
• 16. Dezember: Adventsmarkt an der Kirchenruine Wachau
• 16. Dezember: Viktorianischer Weihnachtsmarkt, Biedermeier-

strand Schladitzer See

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de

Oktober bis März: Mo bis Fr: 10 bis 17 Uhr, Sa: 10 bis 13 Uhr

Achtung! Bitte beachten Sie unsere Schließzeit vom 13. bis 14. 
November und vom 22. bis 26. November 2023. Ab Montag, 
den 27. November 2023 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg 
mit Tagestipps finden Sie auf: 
https://kalender.markkleeberg.de

sowie https://www.markkleeberg.de/freizeit-und-tourismus/
veranstaltungen/veranstaltungskalender



Markkleeberger Stadtnachrichten 23 / 2023 | 8. November 2023 11

Stadtnachrichten

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Donnerstag, 9. November 2023

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag mit Frau Müller
• Montag, 13. November 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Donnerstag, 16. November 2023

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 20. November 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenachm.
• Dienstag, 21. November 2023

Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Singen
• Montag, 27. November 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Dienstag, 28. November 2023

Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
• Mittwoch, 29. November 2023

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Geburtstagsfeier für Mai bis Oktober
• Donnerstag, 30. November 2023

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag – „Adventsfeier mit Lutz“

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät in 

unserem Zentrum zu Themen der Konfliktbewältigung, Kommu-
nikation und Mediation

• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 
16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht, 
Schimmel, feuchter Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, 
Dachausbau, Termin unter 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter, z. B. Umbaumaßnahmen, Service-Angebote, 
Hausverkauf, alternative Wohnmöglichkeiten u. ä. 

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 14. November & Di, 12. Dezember, 9.30 – 12.30 

Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 14. November & Di, 12. Dezember, 18 – 19.30 Uhr, 

unter Anleitung von Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze
• Laptop / Tablet / Smartphone: donnerstags, 10 – 11.30 Uhr, mit 

Peter Erler, Kurse ab 5 Personen

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Seniorentanznachmittag: Mi, 29. November, 15 – 18 Uhr, Einlass 

ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

• Besuch des Zeitgeschichtlichen Forums: Mi, 29. November, 
13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Funafuti – der Traum von Freiheit

• Chorkonzert im Advent: Mi, 6. Dezember, 18 – 20 Uhr, Einlass ab 
17 Uhr, bekannte Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen 
mit dem Leipziger Kammerchor e. V., Eintritt: 10 Euro, Vorver-
kauf über Reservix oder an der Abendkasse

• Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Halle / Saale: Mi, 13. Dezem-
ber, Treff: 11.45 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg, Rückfahrt: ca. 
17 Uhr, Fahrtkosten: nach Teilnehmerzahl, Anmeldung bis  
4. Dezember erforderlich / Auf dem Marktplatz und dem Vor-
platz beteiligen sich rund 95 Geschäfte. Dazu gehören Stände 
mit weihnachtlichem Kunstwerk, Süßwaren, Getränken, Imbiss-
geschäfte und Kinderfahrgeschäfte. Ergänzt wird das Angebot 
durch Stände des Wochenmarktes. Es kann daher nach Herzens-
lust geschaut, gekauft und geschlemmt werden.

• Seniorentanznachmittag: Mi, 13. Dezember, 15 – 18 Uhr, Einlass 
ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

Aufruf
Wir suchen für das Jahr 2024 und darüber hinaus dringend Leh-
rerinnen oder Lehrer für Fremdsprachen! Englisch und Spanisch 
wurden in den letzten fünf Jahren in unserem Zentrum angeboten 
und sehr gut angenommen. Auch Französisch oder andere Spra-
chen würden wir gern in unsere Angebote aufnehmen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer interessanten und 
dankbaren Beschäftigung unter folgenden Telefonnummern: 
034299 7074-48 oder -23. Vielen Dank!

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten:
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr



12 Markkleeberger Stadtnachrichten 23 / 2023 | 8. November 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 11. November 2023
• Praxis Dr. med. dent. Mario Grießner 

Franzosenallee 2, 04289 Leipzig, Telefon: 0341 8615985

Sonntag, 12. November 2023
• Praxis Dr. med. dent. Daniela Mechsner 

Josephinenstr. 24, 04317 Leipzig, Telefon: 0341 2619636

Samstag, 18. November 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

Sonntag, 19. November 2023
• Praxis Dr. med. Thomas Gitt 

Weißenfelser Str. 15, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4772679

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, 
Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 14. November 2023 
• Finanzdienstleistungsberatung: 21. November 2023 

jeweils 9 bis 16 Uhr

Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion
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Informationen aus den Fraktionen

Grüner Abend „Bündnis 90: von der Bürgerbewegung zur Bundespartei“
Haben Sie sich schon einmal gefragt, warum unsere Partei den 
Namen „Bündnis 90 / Die Grünen“ trägt? Die Gründe dafür liegen 33 
Jahre zurück, und einer der Zeitzeugen und Gründer des Bündnisses, 
Stephan Bickhardt aus Markkleeberg, Pfarrer und Direktor 
der Evangelischen Akademie Sachsen, berichtet von diesen 
spannenden und keineswegs einfachen Prozessen. Kurz vor 
der ersten freien Volkskammerwahl im März 1990 grün-
dete sich Bündnis 90 als ein Wahlbündnis aus mehreren 
Bürgerbewegungen und DDR-Oppositionsgruppen. Kurio-
sität: Nach der ersten gesamtdeutschen Bundestagswahl 
im Dezember 1990 sicherte nur die ostdeutsche Listenver-
bindung Bündnis 90 / Grüne Kontinuität im Bundestag, da 

die westdeutschen Grünen damals an der 5%-Klausel 
scheiterten. Im folgenden Jahr wurde Bündnis 90 dann 
in eine politische Partei umgewandelt, und im Mai 1993 erfolgte der 

Zusammenschluss mit den Grünen. Waren in den frühen 
Jahren durchaus noch unterschiedliche Sozialisierungen 
spürbar, ist die Partei Bündnis 90 / Die Grünen inzwischen 
ein gutes Beispiel für gelungenes Zusammenwachsen zwi-
schen Ost und West. Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
ersten Grünen Abend mit Vortrag und Diskussion. Mitt-
woch, 15. November, 19 Uhr, Grünes Büro, Bornaische Str. 
103. Ihre Markkleeberger GRÜNEN
Referent Stephan Bickhardt (Foto: Steffen Giersch)

Demokratie lebt vom Mitmachen - Gemeinsam für Markkleeberg 
Demokratie lebt vom Mitmachen – dies ist nicht nur eine Floskel, 
denn ohne das vielfältige Engagement der Bürgerinnen und Bür-
ger in unserer Stadt wäre Demokratie schlichtweg nicht vorstell-
bar. Unsere Gemeinschaft lebt von den Menschen, die sich auf ganz 
unterschiedliche Art und Weise einbringen und das Gemeinwohl 
über eigene Interessen stellen, sei es im Stadtrat, den Vereinen, den 
Kirchen oder auch den Parteien. Demokratie beginnt im Kleinen, 
bspw. auch durch die Beteiligung an Ideenwettbewerben. So haben 
viele von ihnen uns ihre Ideen im Rahmen der Aktion „Meine Idee 
für Markkleeberg“ bereits mitgeteilt. „Gemeinsam für Markkleeberg 
- das ist seit vielen Jahren unser Motto. Denn nur gemeinsam und 
im kritischen Dialog, aber immer konstruktiv und im guten Mitein-

ander, wollen wir unsere 
Stadt positiv entwickeln. 
Viele Bürgerinnen und Bürger bringen sich ein und tragen so zu 
einer lebendigen Gesellschaft bei. Dafür möchten wir allen Enga-
gierten herzlich danken“, so Fraktionsvorsitzender Oliver Fritzsche. 
Mit Blick auf die Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 bietet sich 
eine besondere Gelegenheit, um für unsere Stadt aktiv zu werden. 
Wir stehen jederzeit für ihre Ideen und Anregungen zur Verfü-
gung und freuen uns über ihr Interesse. Sie erreichen uns unter  
info@cdu-markkleeberg.de oder über 0341 2283410.

Ihre Markkleeberger Union

Zehn Jahre im Amt – Oberbürgermeister Karsten Schütze
Vor zehn Jahren trat Karsten Schütze seinen Dienst als Oberbürger-
meister der Stadt Markkleeberg an. Davor war er über 20 Jahre als 
Lehrer am Rudolf-Hildebrand-Gymnasium tätig und engagierte sich 
kommunalpolitisch zunächst als Stadtrat und als Kreisrat. Für ihn 
galt damals wie heute: Zuallererst kommen die Stadt und die hier 
lebenden Menschen. Inspiriert wurde er vom erfolgreichen Kampf 
der Stadt für ihre Selbstständigkeit unter seinem Amtsvorgänger Dr. 
Bernd Klose. Er merkte schnell: Man kann etwas bewegen, wenn man 
sich vor Ort aktiv einbringt. Seitdem setzt er sich dafür ein, dass die 
Stadt jeden Tag aufs Neue ihre starke Rolle als Mittelzentrum vor 
den Toren der Großstadt rechtfertigt. „Wir machen hier einfach ganz 
viel möglich!“ erklärt Schütze auch mit Blick auf aktuelle politische 

Diskussionen. Vom Nörgeln hält er nichts, lieber machen! Und zwar 
gemeinsam mit möglichst vielen. Daraus ergibt sich sein Politikstil: 
Pragmatisch, an der Sache orientiert und stets um Verständigung 
bemüht. Zwei Drittel der Markkleeberger haben ihn 2013 und 2020 
gewählt. Seine Amtskollegen in anderen Rathäusern schätzen sei-
nen Sachverstand und seinen Rat. Sie wählten ihn jüngst gar zum 
Kreisvorsitzenden des sächsischen Städte- und Gemeindetages. Ein 
ehrenvolles Votum für den Mann, der bescheiden sagt, Oberbürger-
meister kann jeder werden. Das stimmt natürlich. Um es zu bleiben, 
braucht es dann aber doch ein paar besonnene wie mutige Schritte 
mehr. Die Markkleeberger SPD dankt Karsten Schütze für ein erfolg-
reiches Jahrzehnt für unsere Stadt!  Ihre SPD Markkleeberg

2. kommunalpolitische Programmwerkstatt für Markkleeberg
Dienstag, 14. November 2023, 18 Uhr, Ratskeller „Zur Linde“, 

Rathausplatz 1, Markkleeberg
Ihre Anregungen und Ideen sind gefragt. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Im neuen Podcast:
Ein Gespräch mit Oberbürgermeister Karsten Schütze und SPD-OV 

Vorsitzender Sebastian Bothe über die 
Bilanz der zehn Amtsjahre. 
Den Podcast finden Sie unter 

www.spd-markkleeberg.de, auf Spotify 
oder durch Scannen des QR-Codes.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Meine Idee für Markkleeberg

Sie haben Anregungen und Hinweise, wie wir unsere Stadt 

weiter nach vorn bringen können?

Dann melden Sie sich gern bei uns mit Ihrer Idee für Markkleeberg

unter 0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU
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Tipps

Willkommen im Drei-Sterne-Superior-Hotel „Markkleeberger Hof“
Erstes Inklusionshotel südlich von Leipzig

Ob privat oder dienstlich, im „Markkleeberger Hof“ fühlen Sie sich 
sofort wohl. Für eine angenehme Atmosphäre sorgen hier Tag für 
Tag 27 Mitarbeitende, von denen zehn eine Behinderung haben. In 
gemischten Teams arbeiten sie gleichberechtigt Seite an Seite. Seit 
knapp zwei Jahren leitet Ivonne Hauschild das Hotel und ist zudem 
die Geschäftsführerin der Gemeinnützigen Job Leipzig GmbH. Die 
GmbH ist eine Tochter der IFB-Stiftung mit Sitz in Wiesbaden.

„Wir sind ein barrierefreies ‚Hotel garni‘ und erwarten unsere 
Gäste am Morgen mit einem reichhaltigen und regionalen Früh-

stücksbuffet. Ebenso gern bewirten wir auch Frühstücksgäste, 
die nicht in unserem Hotel wohnen, nach einer vorherigen An - 
meldung.

In unseren Räumlichkeiten können Sie feiern und tagen. Wir 
freuen uns darauf, ihre individuellen Vorstellungen, beispiels-
weise bei Hochzeiten, Geburtstagen, Jugendweihen und Firmen-
feierlichkeiten, umzusetzen.

Und sollte die Feier mal etwas länger gehen, können Sie und 
Ihre Gäste in einem unserer 58 gemütlichen Zimmer übernach-
ten. Wir bieten zwei komplett barrierefreie Zimmer und 20 
sogenannte Twin-Zimmer, in denen die Betten getrennt stehen 
und die daher auch als Einzelzimmer gebucht werden können. 
Weiterhin bieten wir klassische Dreibettzimmer und viele Dop-
pelzimmer mit diversen Aufbettungsmöglichkeiten. 20 Zimmer 
können wir mit einem Balkon anbieten. Für unsere kleinsten 
Gäste halten wir Babybettchen bereit. Familien schätzen die 
Möglichkeit, zwei Doppelzimmer durch eine Verbindungstür 
miteinander verbinden zu können. Kostenfrei können unsere 
Hotelgäste eine kleine, gemütliche Sauna und einen Fitnessbe-
reich im Haus nutzen.

Unser Hotel ist aufgrund der Lage zwischen den umliegenden 
Seen der ideale Ausgangspunkt für Radtouren. Für unsere Gäste 
halten wir in der Saison Leihräder und Fahrradgaragen (je nach 
Verfügbarkeit) bereit.

Auch für Unternehmen und Institutionen ist das Hotel ‚Mark-
klee berger Hof‘ ideal. Für Tagungen und Workshops bieten wir 
einen klimatisierten Tagungsraum mit viel Tageslicht und Tech-
nik. Dieser ist in einer Kinobestuhlung für bis zu 50 Personen 
nutzbar. Ein etwas kleinerer Raum bietet Platz für bis zu 30 
Personen. Weitere Informationen geben wir Ihnen jederzeit gern 
persönlich“, sagt Ivonne Hauschild freundlich.

n Inklusion durch Förderung und Betreuung
Die vielen Tochtergesellschaften der IFB-Stiftung (Inklusion 
durch Förderung und Betreuung) bieten ein breites Spektrum an 
Möglichkeiten für Menschen mit Behinderung. In Leipzig sind 
das außer der „Job Leipzig gGmbH“ die „Känguru gGmbH“ und 
die „Zuhause gGmbH“.

„Känguru“ widmet sich beispielsweise der Frühförderung von 
Kindern, hat eigene Kindergärten und unterstützt Familien, in 
denen ein Kind mit Handicap lebt. Für diese Kindergärten berei-
tet die Hotelküche liebevoll das Mittagessen zu. In der Zuhause 
gGmbH finden Menschen mit Behinderung verschiedene Wohn- 
und Betreuungsmöglichkeiten. as

- Anzeige -

Hausgebeizter Lachs mit Honig-Senf-Sauce,
Datteln im Speckmantel, Käseauswahl, 

Hackfleischbällchen, Tomate-Mozzarella,
Schweinefilet mit Backpflaumenfüllung,

Winterliche Salate
***

Waldpilzcremesuppe mit Croutons
***

Knuspriges Weihnachtsgeflügel
Geschmorter Wildbraten in Lebkuchen Portweinsauce

Gebratene Edelfischauswahl auf Blattspinat
Apfelrotkohl, Rosenkohl, Grillgemüse mit veg. Bratlingen,

Klöße, Walnuss-Katoffelgratin, Risotto
***

Weihnachtstiramisu mit Rumtopffrüchten
und andere Desserts

pro Person 39,50€ 
Kinder bis 6 Jahe frei, bis 13 Jahre 19,75€

Ab 14 Jahre 39,50€

Reservierung unter: 034299 70580 
oder markkleeberger-hof@ifb-stiftung.de

Weihnachtslunch
25.12. & 26.12.

Von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
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Gesundheit

Neue Grüne Damen und 
Herren gesucht!

Seit mehr als zehn Jahren schenken die Grünen Damen und 
Herren am Sana Geriatriezentrum Zwenkau Patienten ihr offe-
nes Ohr – hören zu, spenden Zeit, erledigen den ein oder ande-
ren kleinen Gefallen. Als ehrenamtliche Zuhörer können Sie den 
Patienten ihre Aufmerksamkeit bei einem Spaziergang, einem 
Spiel oder einem Gespräch widmen und Sie bei den kleinen 
Dingen während des Aufenthalts unterstützen.

Damit noch mehr Patienten im Zwenkauer Krankenhaus von 
einem Besuch profitieren können, sucht die Gruppe Unterstüt-
zer. Das Engagement bietet dabei neben interessanten Patien-
tengesprächen auch eine tolle Gruppen-Atmosphäre sowie die 
Möglichkeit, eine Ehrenamtskarte zu erwerben und somit Ver-
günstigungen bei verschiedenen touristischen und kulturellen 
Einrichtungen zu erhalten. Darüber hinaus werden Ihre Fahrt-
kosten erstattet und Sie sind herzlich zu allen Betriebsfesten 
eingeladen. „Wir suchen empathische Damen und Herren, die 
Freude am Umgang mit Patienten haben, zuverlässig, verschwie-
gen, einfühlsam, offen, sensibel und geduldig sind“, sagt Che-
farzt Dr. Ralf Sultzer.

Der Dienst als Grüne Dame oder Grüner Herr ist grundsätzlich 
offen für jedermann. Das Alter spielt dabei keine Rolle. Interes-
senten können den Dienst-Tag frei wählen.

Für nähere Informationen können Sie sich gerne unverbindlich 
mit Sonja Lehmann unter Telefon 034203 42125 oder E-Mail 
(sonja.lehmann@sana.de) in Verbindung setzen.

 PM Sana Kliniken Leipziger Land

Aua! Was tun, wenn’s den Kleinen weh tut?

Schmerz gehört zum Leben dazu: Diese wichtige 
Erfahrung müssen alle Kinder machen. Auch, dass er 
vorbei geht. Denn der Körper weist schließlich darauf 
hin, dass etwas verletzt ist. Doch wie können Eltern 
mit den Schmerzen ihrer Sprösslinge umgehen? Dieser Frage geht 
das Apothekenmagazin „Eltern“ in der Oktober-Ausgabe nach.

n Das Baby weint: jämmerlich oder protestierend?
Die Antwort lautet: die Kinder gut beobachten. Selbst Babys, die 
noch nicht reden können, geben manchmal Hinweise: Sie fassen 
sich an ein schmerzendes Ohr oder nehmen intuitiv eine Schutz-
haltung ein. Die Haltung, die Art des Weinens (jämmerlich, pro-
testierend) oder die Körperspannung können Hinweise geben. „Das 
Verhalten des Kindes zeigt meist, ob man als Elternteil handeln 
sollte – nämlich wenn ein Kleinkind seine Aktivitäten unterbricht 
und sich durch nichts mehr beruhigen lässt“, sagt Rosemarie Ahnert, 
Oberärztin am Bayerischen Kinderschmerzzentrum in Augsburg. 
Bei größeren Kindern kann man gemeinsam den Schmerz auf einer 
Skala von 0 (tut gar nicht weh) bis 10 (Mega-Aua) festmachen.

n Schmerzmittel bei Verletzungen ratsam
Bei unklaren Schmerzen können Eltern zunächst schauen, ob 
Zuwendung, Ruhe, eine Wärmflasche, Tee oder ein Hörspiel Linde-
rung bringen. Bei Verletzungen oder einer schmerzhaften Erkran-
kung kann ein Schmerzmittel aber schon ratsam sein. Je nach Alter, 
Gewicht und Beschwerden des Kindes kommen verschiedene Wirk-
stoffe und Darreichungsformen infrage – etwa Säfte oder Zäpfchen. 
In der Apotheke können sich Eltern zu alldem beraten lassen. ots

NEUERÖFFNUNG
Unsere Praxis für Psychiatrie, 
Psychosomatik und Psycho
therapie wird zum 02.01.2024 
in Markkleeberg eröffnet.

Anmeldungen über: 
0171 1747794 und 
info@zfpgmarkkleeberg.com

FriedrichEbertStraße 49 
04416 Markkleeberg

0171 1747794 
www.zfpgmarkkleeberg.com

PRIV.-DOZ. DR. MED. FRANCISCO PEDROSA GIL  
FACHARZT FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 

FACHARZT FÜR PSYCHOSOMATISCHE MEDIZIN UND PSYCHOTHERAPIE 
ÄRZTLICHES QUALITÄTSMANAGEMENT

Friedrich-Ebert-Straße 49    
04416 Markkleeberg 0171 1747794 www.zfpg-markkleeberg.com 

PRIV.-DOZ. DR. MED. FRANCISCO PEDROSA GIL  
FACHARZT FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 

FACHARZT FÜR PSYCHOSOMATISCHE MEDIZIN UND PSYCHOTHERAPIE 
ÄRZTLICHES QUALITÄTSMANAGEMENT

Friedrich-Ebert-Straße 49    
04416 Markkleeberg 0171 1747794 www.zfpg-markkleeberg.com 

Zuhause-Physio Penzlin
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Grippeschutz ist wichtig
Deshalb impfen lassen!
Die Kassenärztliche Bundesvereinigung 
(KBV) ruft zur Grippeschutzimpfung auf. 
Insbesondere ältere, chronisch kranke und 
immungeschwächte Menschen sollten sich 
impfen lassen.

Auch nach Ende der Corona-Pandemie 
bleibe Impfen wichtig, so Hofmeister, für 
Impfmüdigkeit sei keine Zeit. Die Kolle-
ginnen und Kollegen in den Praxen seien 
ebenfalls aufgerufen, ihre Patientinnen 
und Patienten gezielt auf die Grippeschut-
zimpfung anzusprechen.

„Gerade im Hinblick auf COVID-19 ist 
die Grippeschutzimpfung wichtig, denn die 
Gruppen, die ein höheres Risiko für einen 
schweren Verlauf haben, sind bei Influenza 
und COVID-19 sehr ähnlich“, ergänzte Vor-
standsmitglied Dr. Sibylle Steiner. Wenn 
sowohl Impfungen gegen Grippe als auch 
COVID-19 angezeigt wären, könnten laut 
Empfehlung der Ständigen Impfkommis-
sion (STIKO) auch beide Impfstoffe am 
gleichen Impftermin verabreicht werden.

Zu den Influenza-Risikogruppen gehö-
ren Personen über 60 Jahre, jene mit 

einem Grundleiden, Personen mit schwe-
ren neurologischen Grunderkrankungen 
oder einem geschwächten Immunsystem, 
Schwangere und Bewohner von Alters- 
und Pflegeheimen. Außerdem sollten sich 
auch jene impfen lassen, die beruflich viel 
Kontakt zu anderen Personen haben und 
sich deshalb schneller anstecken können.

Die STIKO empfiehlt bei über 60-Jäh-
rigen einen Hochdosis-Impfstoff, der im 
Vergleich zu herkömmlichen Influenza-
Impfstoffen die vierfache Antigenmenge 
enthält. Dies soll eine verbesserte Immun-
antwort bewirken. PM KBV

Zahnmedizinische Versorgungszentren 
in Leipzig GmbH, Außenstelle Markkleeberg
Koburger Straße 91 · 04416 Markkleeberg

 0341 3585510
 info@zmvz-leipzig-markkleeberg.de
 zmvz-leipzig-markkleeberg.de

Unser Leistungsspektrum:
· Oralchirurgie
· Hauseigenes, meistergeführtes Labor
· Implantologie und moderne Prothetik
· Prophylaxe für Erwachsene und Kinder
· Ästhetische Zahnheilkunde

· Bleaching
· Karies- und Parodontosebehandlung
· Laser und Sedierung
· Veneers und Zahnstellungskorrekturen
· Mobile Betreuung in Pflegeeinrichtungen

 Wir sind in Markkleeberg für Sie da:
 Mo – Do: 07:30 – 12:30 & 14:00 – 18:30 Uhr
 Freitag: 07:30 – 12:30 Uhr

Familienfreundlich und familiengeführt: Seit 1. Oktober ist in der Koburger Straße 91 
die neue Außenstelle des von Dr. Michael Wostratzky und seinen Eltern geführten 
Zahnmedizinischen Versorgungszentrum eröffnet.

Drei Zahnärzte und ihr Team bieten Ihnen moderne Zahnmedizin auf höchstem 
Niveau in einer familiären, modernen und stylischen Atmosphäre. Qualität, 
fachliche Kompetenz, sorgfältige Planung, ehrliche Bemühungen und gewissenhafte 
Handlungsweise sind dabei höchstes Gebot. Unseren Patienten widmen wir viel 
Zeit und Aufmerksamkeit und bieten mit unserem hauseigenen, meistergeführten 
Dentallabor eine Rundumversorgung.

Seit 1. Oktober NEU in Markkleeberg:

Zahnmedizinisches Versorgungszentrum · Außenstelle Markkleeberg
Ihre familienfreundliche Zahnarztpraxis

Husten nicht unterdrücken!
Aktuelle Umfrage zeigt: 
Umgang mit Atemwegsinfekten hat 
sich verändert

Die Erkältungszeit ist da. Besonders be-
lastet hierbei Husten, da er nicht nur 
schmerzhaft sein, sondern sich auch laut-
stark bemerkbar machen kann. Scham 
und das subjektive Gefühl, andere könn-
ten sich ekeln oder Angst vor Ansteckung 
haben: vorprogrammiert.

Dass sich die Wahrnehmung von Hus-
ten seit Corona verändert hat, bestätigt 
die Hustentrend-Umfrage 2023 von 
Mucosolvan unter 1.000 Befragten. Dem-

nach stimmten 81 Prozent zu, dass 
Husten in der Öffentlichkeit stär-

ker wahrgenommen wird.
Alarmierend ist dabei, dass 

mehr als die Hälfte der Umfra-
geteilnehmer den Husten 

unterdrückt, was die Atemwege 
vermutlich sogar schädigen 
kann. Umso wichtiger ist gute 
Behandlung. Experten empfeh-
len nach aktueller Husten-Leit-
linie den Wirkstoff Ambroxol 
wie in Mucosolvan. Mehr unter 
www.mucosolvan.de. djd



33Markkleeberger Stadtjournal 23 / 2023

Gesundheit

Sportbrillen schützen Kinderaugen
Klare Sicht im Sportunterricht

Rennen und Ball spielen statt Grammatik 
und Einmaleins: Eine Umfrage zeigt, dass 
Sport eines der beliebtesten Schulfächer 
ist. Für Kinder mit Sehschwächen kann 
der Unterricht jedoch zur Herausforde-
rung werden: Ein Viertel von ihnen trägt 
entweder keine Brille oder nur ihr Alltags-
modell im Sport. Experten warnen deshalb 
vor Verletzungen und raten zu Sportbrillen. 
Auch Kontaktlinsen können für Schulkin-
der eine Alternative sein.

Jedes vierte Kind bewegt sich mittler-
weile mit einer korrektionsbedürtigen Seh-
schwäche auf Aschenbahn, Fußballplatz 

und Schwebebalken. Auf letzterem hält 
es die kleinen Sportler ohne ihre Sehhilfe 
aber nicht lange. Das zeigen Untersuchun-
gen der Ruhr-Universität Bochum und der 
Arbeitsgemeinschaft Sicherheit im Sport 
(ASiS): „Die fehlsichtigen Schüler erreichten 
im Motoriktest – ohne Sehhilfe / Sportbrille 
– auffallend schlechtere Ergebnisse als ihre 
normalsichtigen Klassenkameraden. Kinder, 
die nicht richtig sehen, können schlicht ihr 
Gleichgewicht nicht optimal halten, ihre 
Bewegungen nicht optimal koordinieren“, 
so Dr. Gernot Jendrusch vom Lehrstuhl 
für Sportmedizin und Sporternährung der 
Ruhr-Universität Bochum.

n Sportbrillen korrigieren und schützen 
Kinderaugen
Der Griff zur Alltagsbrille löst das Problem 
aber nicht. Im Gegenteil: Wenn die Brille 
bei einem Zusammenprall mit Ball oder 
Gegenspieler in ihre Einzelteile zersplit-
tert, drohen Verletzungen. Eine spezielle 
Kindersportbrille mit Korrektion sorgt hier 
nicht nur für bessere Balance und schnel-

lere Reaktionen ihres kleinen Trägers, son-
dern schützt gleichzeitig die Augen. Die 
auch für den Alltag geeigneten Fassungen 
sind besonders leicht und bruchfest, ihre 
Korrektiongläser aus speziellen Kunststof-
fen nahezu unzerbrechlich. Wahlweise 
sorgen spezielle Haltebügel oder ein elas-
tisches Kopfband für einen sicheren Halt.

Schulsporttaugliche Brillen müssen Härte- 
tests bestehen „Augenverletzungen beim 
Schulsport sind relativ selten, häufig aber 
schwerwiegend. Jede fünfte muss im Kran-
kenhaus behandelt werden“, so Jendrusch. 
Um das Risiko so gering wie möglich zu 
halten, gibt es seit gut zwei Jahren eine 
neue Industrienorm. Sie legt fest, was 
schulsporttaugliche Brillen können müssen. 
So wird im „Fall-Test Hockeyball“ ein Ellbo-
genstoß simuliert. Der „Fall-Test Basketball“ 
stellt einen Ball-Treffer auf der Brille nach. 
Modelle, die den Test bestanden haben, 
tragen die Kennzeichnung „DIN 58184“ und 
„Schule+Sport“ auf der Fassung. Damit sind 
sie für Eltern und Lehrkräfte leicht erkenn-
bar. Kuratorium Gutes Sehen e. V.

HearLink

HEARtec Hörsysteme GmbH, Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

Sie finden uns in:
Markkleeberg, Rathausstraße 33 – 35 
Tel. 0341 3501385

Werden Sie Testhörer und tragen Sie 
das Philips HearLink 1700 miniRITE oder
HearLink 1500 miniRITE zur Probe. 

Herbst-Test-Tage
für smarte Hörlösungen

Jetzt
Testhörer
werden!

Jetzt telefonisch oder auf www.meinakustiker.de 
Termin vereinbaren und kostenlos sowie unverbindlich testen!
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Winterflugplan 2023/24
Am Sonntag, den 29. Oktober 2023 trat am Flughafen Leip-
zig / Halle der Winterflugplan in Kraft. Das Angebot umfasst 
Verbindungen zu deutschen und internationalen Drehkreuzen 
sowie zu Sonnenzielen am Mittelmeer, am Roten Meer im 
Atlantik und Persischen Golf. Der Winterflugplan gilt bis zum 
30. März 2024.

n Abu Dhabi und Dubai
Mit Abu Dhabi und Dubai sind 
in dieser Wintersaison 
zwei Metropolen auf 
der arabischen Halbin-
sel nonstop ab Leipzig / Halle 
erreichbar. Erstmals verbindet der Reiseveranstalter Etihad Holi-
days seit dem 14. Oktober zweimal wöchentlich, jeweils diens-
tags und sonnabends, die Hauptstadt der Vereinigten Arabischen 
Emirate, Abu Dhabi, mit Leipzig / Halle. Ab dem 9. November ver-
bindet die Fluggesellschaft SmartLynx Airlines für den Reisever-
anstalter FTI Leipzig / Halle mit Dubai, das nun nach 2019 wieder 
im Angebot ist. Die Verbindungen werden zweimal wöchentlich 
angeboten.

n Ferienflieger zu Sonnenzielen
Mit bis zu 28 wöchentlichen Abflügen zu sieben Zielen ist 
Condor am Flughafen Leipzig / Halle die Nummer eins unter den 
Ferienfluggesellschaften. Angeflogen werden die Urlaubsregio-
nen Arrecife, Fuerteventura, Teneriffa, Las Palmas, Funchal, Hur-
ghada und Mallorca. Jeweils bis zu sechsmal pro Woche startet 
European Air Charter zu Sonnenzielen rund um das Rote Meer 
sowie im Atlantik. Angeflogen werden die Urlaubsziele Fuerte-
ventura, Hurghada, Gran Canaria und Marsa Alam.

n Verbindungen zu Drehkreuzen
Lufthansa verbindet den Flughafen Leipzig / Halle bis zu fünfmal 
beziehungsweise zweimal täglich mit den Drehkreuzen Frankfurt 
und München. Bis zu fünfmal wöchentlich fliegt Turkish Airlines 
von Leipzig / Halle zu ihrem Drehkreuz Istanbul. Austrian Airlines 
bedient bis zu elfmal wöchentlich die Verbindung Leipzig / Halle 
– Wien. Dreimal wöchentlich starten Ryanair-Maschinen von 
Leipzig / Halle nach London.

Der Winterflugplan des Flughafens Leipzig / Halle bietet Verbin-
dungen zu 16 Zielen in neun Ländern, die von 16 Airlines bedient 
werden. Pro Woche starten bis zu 135 Flüge.

PM Mitteldeutsche Flughafen AG

FAQ: Sachmängelhaftung beim Auto

n Was ist eine Sachmängelhaftung beim Autokauf?
Eine Sachmängelhaftung beim Auto bedeutet, dass der Verkäufer 
Mängel ausbessern muss, die schon vor dem Kauf bestanden haben, 
dem Käufer aber erst später auffallen. Der Händler muss aber nicht 
für übliche Verschleißschäden oder Verschleißteile haften.

n Wie lange greift beim Autokauf die Sachmängelhaftung?
In aller Regel besteht die Sachmängelhaftung laut deutschem 
Recht für zwei Jahre. Bei einem Gebrauchtwagenkauf ist es aller-
dings üblich, dass diese auf ein Jahr verkürzt wird. Dies halten Käu-
fer und Verkäufer im Rahmen des Kaufvertrags entsprechend fest.

n Was sind Sachmängel beim Autokauf?
Die Zuordnung, wann ein Sachmangel vorliegt, ist oft nicht ein-
fach. Es handelt sich dabei um Mängel, welche über den üblichen 
Verschleiß bei einem Kfz hinausgehen. Zudem muss der Mangel 
bei der Fahrzeugübergabe bereits bestanden haben und darf nicht 
erst nach dem Kauf bzw. der Unterzeichnung des Kaufvertrags 
aufgetreten sein.

n Gilt die Sachmängelhaftung bei einem 
Kfz auch bei einem Kauf von privat?
Nein. Bei einem privaten Autoverkauf 
wird die Sachmängelhaftung für das Auto 

regelmäßig im Kaufvertrag ausgeschlossen. 
Der Verkäufer ist allerdings dennoch haftbar, 

wenn dieser einen bestehenden Mangel arglistig 
verschwiegen hat. www.bussgeldkatalog.org

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose

Möwes & Werthmann
Rechtsanwälte PartG mbB

Familien- / Verkehrs- / Arbeitsrecht
Tel. 0341 - 2 00 48 69
Fax 0341 - 2 35 81 86

www.mw-rechtsanwaelte.de
info@mw-rechtsanwaelte.de

• Durchführung von Scheidungs-, 
Sorgerechts- und Unterhaltsver-
fahren

• Abwicklung von Verkehrsunfällen
• Verteidigung in Bußgeld- und 

Strafsachen
• Streitigkeiten im Arbeitsrecht
• Forderungsbeitreibung und 
 -abwehr

Rathausstraße 39 • 04416 Markkleeberg

W
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AvD gibt Tipps für den Versicherungswechsel
Alljährlich im November werben die Ver-
sicherungsunternehmen, was das Zeug 
hält, und locken Auto-Halter mit „Wech  - 
sel-Angeboten“.

Damit Verbraucher in der jetzt über sie 
hereinbrechenden Angebotsflut nicht den 
Überblick verlieren, bieten verschiedene 
Vergleichsportale ihre Unterstützung an. 
Hier lässt sich feststellen, ob der Wechsel 
zu einer anderen Kfz-Versicherung wirklich 
eine nennenswerte Ersparnis bringt.

Doch Vorsicht, der erste Anschein ist mit-
unter trügerisch. Einige Anbieter gehen mit 
scheinbaren Super-Schnäppchen-Preisen 
auf Kundenfang. Die angebotenen Kampf-
preise werden nicht selten mit erheblichen 
Abstrichen beim Leistungsumfang erkauft. 
Verbraucher sollten daher vor einem Ver-
sicherungsvergleich möglichst präzise den 
gewünschten Versicherungsumfang defi-
nieren und diese Kriterien auch bei Abfra-
gen auf weiteren Vergleichsportalen erneut 
ansetzen. Bei der Auflistung von Anbie-
tern und Angeboten bevorzugen einige 
Vergleichsportale ganz offensichtlich die 
eigenen Vertragspartner, weil die ihnen 
möglicherweise sogar eine zusätzliche Ver- 

mittlungsprovision zahlen. Auch kann be -
reits die Nennung des aktuellen Versiche-
rers das Vergleichsergebnis beeinflussen.

Tipp für den Online-Versicherungsver-
gleich: Wer den Vergleich nicht nur mit 
der tatsächlich aktuellen Versicherung 
durchführt, sondern zusätzlich auch noch 
mit einer willkürlich gewählten, geht auf 
Nummer sicher, tatsächlich aus den güns-
tigsten Angeboten auswählen zu können.

Ob der Versicherungsbeitrag für das kom-
mende Jahr tatsächlich teurer geworden 
und wie hoch das Einsparpotenzial durch 
einen Versicherungswechsel ist, lässt sich 
aber erst zuverlässig ermitteln, wenn die 
Beitragsrechnung der derzeitigen Versiche-
rung vorliegt. Liegt die erst kurz vor oder 
nach Ende der regulären Kündigungsfrist im 
Briefkasten, muss der Verbraucher dennoch 
keine Nachteile befürchten. Eine Erhöhung 
des Versicherungsbeitrags führt automatisch 
zum Recht, den Vertrag außerordentlich mit 
Monatsfrist zu kündigen. Maßgeblich ist 
das Datum des Rechnungszugangs.

Bevor nun aber der Wechsel tatsäch-
lich angestoßen wird, ist es immer eine 
gute Idee den aktuellen Versicherer zu 

kontaktieren und ihm Gelegenheit für ein 
nachgebessertes Angebot ohne Leistungs-
einschränkungen zu geben. Schließlich 
macht ein Wechsel nur dann Sinn, wenn 
sich dadurch tatsächlich Geld sparen lässt.

Ist dieser Punkt abgehakt und eine andere 
Versicherung verspricht tatsächlich ver-
gleichbare Leistungen zu günstigeren Kos-
ten, kann der Wechsel komfortabel über das 
Vergleichsportal oder einen Versicherungs-
makler beauftragt werden. In jedem Fall 
gilt aber: Sobald der Versicherungsvertrag 
unterschrieben ist und die Police vorliegt, ist 
der Kunde durch – die entsprechende Infor-
mation an die Zulassungsstelle übernimmt 
die neue Auto-Assekuranz. PM AvD

Die Service Familie
Die Service Familie

Auf Ihre Anfragen freut sich: 
Benjamin S. Tahan, Tel. 0151 15161788, E-Mail: benjamin.tahan@hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie
HERCHER Die Service Familie GmbH

           04179 Leipzig        04416 Markkleeberg
        Saarländer Str. 10           Hauptstraße 109
         Tel. 0341 486560           Tel. 0341 356660

Servicewww.hercher-servicefamilie.de

Jahres- und Gebrauchtwagen
- jetzt mit attraktiven Leasingkonditionen 

ohne Leasing-Sonderzahlung
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Neuer öffentlicher Radübungsplatz auf der Alten Messe
Verkehrserziehung für Kinder
Verkehrserziehung ist ein wichtiger Unter-
richtsbestandteil in den Grund- und För-
derschulen und die Stadt Leipzig will Kinder 
befähigen, alleine mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß den Schulweg zu bestreiten. Des-
halb stellt sie Übungsplätze zur Verfügung. 
Mitte Oktober haben Bürgermeisterin Vicki 
Felthaus und Vertreterinnen und Vertreter 
der Polizeidirektion Leipzig, des Messe-
stadt-Verkehrswacht Leipzig e. V., des Lan-
desamtes für Schule und Bildung (LaSuB) 
und der Ralf-Rangnick-Stiftung einen 
neuen Radverkehrsübungsplatz auf der 
Alten Messe 5 eröffnet. Im Gegensatz zu 
den meisten anderen Übungsplätzen ist er 
abends und am Wochenende auch öffent-
lich nutzbar.

Der Radübungsplatz auf der Alten Messe 
ist mit den notwendigen Verkehrsmarkie-
rungen auf dem Boden und einem Lager-
container ausgestattet. Die Kosten für 
die Ausgestaltung beliefen sich auf rund 
15.000 Euro.

„Die Radfahrausbildung darf seit 2021 
nicht mehr im öffentlichen Raum statt-

finden. Die Erfüllung dieser Pflichtaufgabe 
ist deutlich erschwert, weil im Stadtgebiet 
zu wenig Übungsplätze vorhanden sind“, 
erläutert Vicki Felthaus. „Wir freuen uns 
daher besonders, dass wir den Radübungs-
platz auf der Alten Messe eröffnen können.“

Bisher gibt es nichtöffentliche Rad-
übungsplätze an der Franz-Mehring-Schule 
(Stötteritz), an der Wilhelm-Hauff-Schule 
(Möckern), an der Ernst-Zinna-Schule / 
8. Schule (Dölitz-Dösen) und an der Kurt-
Masur-Schule (Südvorstadt).

Die Radfahrausbildung ist Bestandteil des 
Lehrplans Sachkunde an den Grundschulen 
und anlassbezogen an Förderzentren mit 
Förderschwerpunkt Lernen in den Klassen 
5 und 6. Den praktischen Teil übernehmen 
besonders geschulte Polizeivollzugsbeam-
tinnen und -beamte. Die Schulträger und 
Schulen sind für die ordnungsgemäße Vor-
bereitung der Verkehrsübungsplätze, ein-
schließlich des Parcours, verantwortlich. 
Die Ertüchtigung von Verkehrsübungsplät-
zen für die Radfahrausbildung ist im Akti-
onsprogramm Radverkehr verankert.

Die Stadt Leipzig ist bestrebt, in der AG 
Radverkehr gemeinsam mit dem LaSuB, der 
Polizei, der Verkehrswacht und der Rang-
nick-Stiftung weitere neue Übungsplätze zu 
schaffen. Aufgrund der Anforderungen an 
Größe, Ausstattung und Anbindung an den 
öffentlichen Personennahverkehr ist dies 
trotz großer Anstrengungen aller Beteiligen 
momentan nicht vollumfänglich möglich. 
In Planung ist ein weiterer Platz an der 91. 
Schule in Grünau, Uranusstraße 1. Er wird 
im Rahmen der Schulhofsanierung errich-
tet und soll voraussichtlich 2025 eröffnet 
werden. PM Stadt Leipzig
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„Ich gehe mit meiner Laterne“
Bastelidee für den Martinstag

Bunte Lichter an einem dunklen Novem-
berabend – so sieht Sankt Martin in vielen 
deutschen Gemeinden und Städten aus. 
Aber bevor diese bunten Lichter leuchten 
können, muss gebastelt werden. Entweder 
mit einer Bastelvorlage aus dem Geschäft 
oder in akribischer Eigenarbeit: Eine Laterne 
muss her. In vielen Kindergärten und Schu-
len wird überlegt, geplant und gebastelt. 
Für alle, die sich auch zu Hause kreativ 
ausprobieren möchten, ist diese klassische 
Bastelidee eine tolle Möglichkeit. Ganz nach 
dem Motto „Sonne, Mond und Sterne“ – der 
bunte Mond mit natürlichem Kleister.

n Utensilien:
• buntes Transparenzpapier (mehrere Bögen)
• ein Luftballon (rund)
• Laternen-Drahtbügel
• Schere
• Lichterkette (batteriebetrieben)
• Ast oder Laternenstab
• Utensilien für selbst hergestellten Kleis-

ter: 150 g Mehl und 700 ml Wasser

n Vorbereitung:
Den Kleister gerne einen Tag vorher anset-
zen, dann klebt er richtig gut. Hierfür das 
Wasser aufkochen, den Herd ausschal-
ten und das Mehl einrühren. Wenn keine 
Klumpen mehr zu sehen sind, ist der Kleis-
ter fertig und kann ruhen.

Das Transparenzpapier in Fetzen reißen. 
Große, kleine Stücke, hier muss es nicht 
genau sein. Den Ballon aufblasen. Am 
besten nicht zu prall, da sonst die Gefahr 
besteht, dass er platzt. Nun kann der Bal-
lon nach und nach mit Kleister bestrichen 
werden. Dies geht gut mit den Fingern. 
Nach dem Aufbringen des Kleisters an einer 

Stelle direkt auch die Papierfetzen anbrin-
gen und glatt streichen. So wird nun der 
ganze Ballon rundherum mit den Papier-
fetzen beklebt. Welche Farben und welche 
Menge, ist dem persönlichen Geschmack 
überlassen. Tipp: beim Arbeiten den Ballon 
auf einer Schüssel abstellen, so bleibt er an 
Ort und Stelle.

Wichtig: Um den Knoten herum einen 
circa 15 Zentimeter großen Kreis ausspa-
ren. Hier wird nach Trocknung des Kunst-
werks ein Loch für die Lichterkette oder 
einen Laternenstab ausgeschnitten.

Es kann losgehen: Den Ballon einige 
Tage gut trocknen lassen. Oben am Knoten 
– wie beschrieben – ein Loch hineinschnei-
den und an dieser Öffnung links und rechts 
nochmal zwei kleine Löcher hineinstechen. 
Hier wird der Laternenbügel befestigt. An 
diesem kann der selbst gesammelte Ast 
oder ein Laternenstab befestigt werden. 
Falls der Ast zum Einsatz kommt, wird in 
die Laterne eine batteriebetriebene Lich-
terkette gegeben. Jetzt kann es endlich 
losgehen. akz-o
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AUF MÖBEL & KÜCHEN

MIT BIS ZU 24 MONATEN LAUFZEIT! GRATIS!

LIEFERUNG, 
MONTAGE & 
ALTMÖBEL

ENTSORGUNG 

MONTAGE & 
ALTMÖBEL

GRATIS!GRATIS!

ALTMÖBEL
ENTSORGUNG 
GRATIS!GRATIS!

MONTAGE & 
ALTMÖBEL

ENTSORGUNG 

Möbel Voigt GmbH & Co. KG I Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580

Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr | www.moebel-voigt.de 

Herzlichen Dank!
Feiern Sie mit uns! Nutzen Sie 
unsere tollen Jubiläums-Vorteile! 

1) Bis zu 24 Monate zu 0,0% Zinsen flexibel finanzieren bei 30 % Anzahlung. Längere Laufzeiten bis zu 60 Monaten 
mit Basiszinssatz 4,9% möglich - auch ohne Anzahlung. Partnerbank ist die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 
Düsseldorf. 2) Bei Lieferung der neuen Möbel im Radius von ca. 50 km nehmen wir Ihre alten, abgebauten Möbel mit und 
entsorgen sie kostenlos. Gilt nur bei Neuaufträgen ab einem Einkaufswert von 600.- Euro. Ausgenommen reduzierte Aus-
stellungsstücke und Lagerware. Gültig bis 31.12.2023

%0 LIEFERUNG, 
MONTAGE & 
LIEFERUNG, 
MONTAGE & MONTAGE & %
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IM GANZEN HAUS!

Machen Sie
jetzt Ihr 
Schnäppchen!

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Leuchten...

Küchen mit 
Lichtplanung.  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

Tel.: 0341 / 3376333 • Fax: 0341 / 3376334

Bornaische Str. 73 
„Am Schillerplatz“

• Verlegen von Textil- und PVC-Fußbodenbelägen
• Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe • Lamellen, Jalousien und Rollos

Nicht später, sondern:
Mit weniger Besitz, weniger Belastung, weniger Arbeit 
langsamer, bewusster und nachhaltiger leben.

Michaela Löser – Ordnungsservice
Tel.: 0160 23 21 220 · E-Mail: info@ordnung.jetzt
www.ordnung.jetzt
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Das neue Gebäudeenergiegesetz
2024 bringt jede Menge Änderungen beim Heizen
„Dienstag, 2. Januar 2024. Handwerksmeis-
ter Müller startet in das neue Arbeitsjahr. 
Das Telefon klingelt: Herr Müller, meine 
Heizung geht nicht mehr! Was antworten 
Sie da? Was gilt ab 2024? Muss die alte 
Heizung umgehend gewechselt werden?“

Mit dieser Einstiegsfrage begann Refe-
rent Alexander Schuh seinen Vortrag im 
Rahmen einer Infoveranstaltung der Firma 
Lotter Metall zum neuen Gebäudeenergie-
gesetz. Dazu hatte der Großhändler Lotter 
Metall fast 50 Handwerksmeister aus dem 
Landkreis Leipzig am 23. Oktober 2023 in 
das Kulturhaus Böhlen eingeladen. Lotter 
Metall-Geschäftsführer Alexander Seide-
mann startete die Veranstaltung: „Als 
Lieferant für hunderte Handwerksfirmen 
in der Region Leipzig halten wir es für 
sehr wichtig, unseren Kunden beratend in 
allen technischen und rechtlichen Fragen 
zur Seite zu stehen. Das besonders auch 
bei einem so schwierigen Thema wie dem 
neuen Gebäudeenergiegesetz. Wir freuen 
uns daher sehr, dass wir mit Alexander 
Schuh von der Firma Vaillant einen aus-
gewiesenen Experten zu diesem Thema 
gewinnen konnten. Er ist im politischen 
Berlin hervorragend vernetzt und kennt 
sich bestens mit dem aktuellen Stand des 
Gesetzgebungsverfahrens aus.“

Es war eines der Aufregerthemen des 
Jahres 2023: das neue Heizungsgesetz von 
Wirtschaftsminister Robert Habeck. Wer 
muss im neuen Jahr eine neue Heizung 
einbauen? Kann ich meine alte Heizung 
behalten? Wenn ja, wie lange? Wer trägt 
die Kosten? Wer bekommt eine Förderung? 
Man hatte den Eindruck, dass es wöchent-
lich neue „Wasserstandsmeldungen“ gab. 
Doch was gilt denn nun schluss endlich ab 
1. Januar 2024?

Dazu Alexander Schuh von Vaillant: „Es 
sind eigentlich drei Gesetze im Verbund, die 
zu diesem Thema zu beschließen sind, das 
Gebäudeenergiegesetz (GEG), das Wärme-
planungsgesetz (WPG) und die Bundes-
förderung für effiziente Gebäude (BEG). 
Bisher wurde am 12. September 2023 erst 
einmal im Bundestag das GEG beschlossen. 
Für die beiden anderen wichtigen Rege-
lungen bleiben also nur noch zwei Monate 
Zeit. Das ist sehr anspruchsvoll.“

Im bereits beschlossenen Gebäudeener-
giegesetz (GEG) wurde geregelt, welche 
energetischen Anforderungen zukünftig 
an beheizte und klimatisierte Gebäude 
gestellt werden. Das Wichtigste zur Ein-
gangsfrage: Wenn eine Heizung ab Januar 
2024 kaputt geht, darf sie grundsätzlich 
repariert werden. Bestandsheizungen kön-

nen auch noch viele Jahre genutzt werden. 
Wer neu baut oder eine Heizung komplett 
wechselt, der muss ab 2024 Heizungen 
mit bestimmten Anteilen an regenerativen 
Energien installieren. Das GEG legt dazu 
eine Fülle von neuen Regelungen zu den 
Anteilen der regenerativen Energien, aber 
auch zu Beratungs-, Kontroll- und War-
tungspflichten vor.

Das neue Wärmeplanungsgesetz (WPG) 
soll festlegen, wie und wann zukünftig alle 
Kommunen eigene Wärmeplanungen für 
klimafreundliches Heizen in allen Städ-
ten und Gemeinden vorlegen müssen. Mit 
dieser kommunalen Wärmeplanung sollen 
dann allen lokalen Akteuren (Hauseigen-
tümern, Firmen, Einrichtungen) konkrete 
Orientierungen und Vorgaben gegeben 
werden, in welchem Teil des Gemeindege-
bietes welche Art der Wärmeversorgung 
vorrangig eingesetzt werden soll. Im BEG 
wird dann gesetzlich verankert, welche Art 
der Heizung wie gefördert werden wird.

Trotz der sehr kompetenten Ausführun-
gen von Vaillant-Experte Alexander Schuh 
hatten die anwesenden Handwerksmeister 
am Ende der zweistündigen Veranstaltung 
mehr Fragen als Antworten. Das liegt vor 
allem daran, dass das GEG mit einem sehr 
hohen Tempo diskutiert und beschlossen 
wurde. Darüber hinaus fehlen mit dem WPG 
und dem BEG zwei ganz wesentliche Säulen.

Lotter Metall-Geschäftsführer Alexan-
der Seidemann fasste das so zusammen: 
„Ich denke, uns allen ist heute sehr deut-
lich geworden, dass wir uns erst am Anfang 
eines längeren Prozesses befinden. Soll 
das neue Heizungsgesetz ein Erfolg wer-
den, müssen die Firmen und vor allem die 
Menschen mitgenommen und informiert 
werden. Darin sehen auch wir zukünftig 
unseren Auftrag.“ bs

n Das Markkleeberger Stadtjournal wird 
gemeinsam mit Lotter-Metall in den 
nächsten Monaten weiter aktuell infor-
mieren, vor allem zu den Details der 
zukünftigen Regelungen.

Heizen mit Holz:
Wärme der Zukunft

Das neue Heizungsgesetz (GEG) für mehr 
Klimaschutz wurde entschärft. Es sieht 
vor, dass ab Januar 2024 jede im Neubau 
neu eingebaute Heizung zu mindestens 65 
Prozent mit Ökoenergie betrieben werden 
muss. Bestehende funktionierende Heiz-
systeme müssen nicht ausgetauscht und 
defekte Heizungen dürfen repariert wer-
den. Ebenso gibt es Übergangsfristen und 
Härtefallregelungen. Die 65 Prozent an 
vorgeschriebenen Erneuerbaren können 
durch Einbau einer Wärmepumpe, den 
Anschluss an ein Wärmenetz oder andere 
Optionen erreicht werden. Bis 2028 sollen 
Länder und Kommunen konkrete Pläne 
vorlegen, wie sie ihre Heizinfrastruktur 
klimaneutral umbauen wollen. So erhal-
ten die Bürger eine Orientierung, ob sie 
künftig auch ein Fern- oder Nahwärme-
netz nutzen können oder lieber die Unab-
hängigkeit durch andere kombinierbare 
regenerative Wärmeerzeuger anstreben. 
Solange jedoch diese Wärmeplanung 
nicht existiert, gelten die Regeln des GEG 
für den Heizungstausch nicht – und es 
dürfen z. B. auch Gasheizungen eingebaut 
werden, die „H²-ready“ auf den späteren 
Einsatz von Wasserstoff (Beimischung) 
ausgelegt sind. Erst wenn bis 2028 keine 
kommunale Wärmeplanung vorliegt, müs - 
sen die Bürger die Vorgaben aus dem GEG 
einhalten. 

Beim Wechsel zur regenerativen Zu-
kunftswärme leisten moderne Holzfeuer-
stätten einen unverzichtbaren Beitrag 
und geben mehr Freiheit. Für die optimale 
und sichere Lösung sollte man auf jeden 
Fall Rat vom Ofen- und Luftheizungs-
bauer einholen. Mit einem modernen 
Kachel ofen, Heizkamin, Kaminofen oder 
Pelletofen ist man versorgungssicher und 

unabhängig von schwankenden 
Entwicklungen für die Zukunft 

gut aufgestellt. Der Fachmann 
übernimmt die komplette 
Abstimmung des Heizsys-
tems auf den Bedarf. spp-o

Infoveranstaltung im Kulturhaus Böhlen

Das neue Heizungsgesetz erlaubt moderne 
Holzfeuerstätten wie Kachelöfen, um 
die 65-Porzent-Vorgabe für erneuerbare 
Energien zu erfüllen.
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Schnelles Netz für Markkleeberg
Jetzt Hausanschluss sichern und 799,95 Euro sparen!
Der Ausbau des hochmodernen Glasfaser-
Netzes für rund 7.000 Haushalte und 
Unternehmen in Markkleeberg ist gestar-
tet. Der aktuelle Ausbau erweitert das 
bereits vorhandene Glasfasernetz. Zu den in 
2018 ausgebauten Gebieten in Auenhain, 
Gaschwitz, Groß- und Kleinstädteln sowie 
Wachau werden mit dem aktuellen Ausbau 
Mark klee berg- Mitte, Mark klee berg- West 
und Raschwitz mit dem stabilen Glasfaser-
netz versorgt. Wer sich bis 31. Dezember 
2023 für den Glasfaser- Anschluss ent-
scheidet, spart die einmaligen Anschluss-
kosten in Höhe von 799,95 Euro.

n Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Glasfaser-Anschluss bringt Sie in 
Lichtgeschwindigkeit mit bis zu 1 Giga-
bit pro Sekunde ins Netz. Dies ermöglicht 
grenzenloses Surfvergnügen, auch parallel 
auf vielen verschiedenen Geräten, z. B. für
• Freizeit und Spaß:

Musik- und Video streaming, digitales 
Fernsehen und Gaming

• Home-Office und Home-Schooling:
Videokonferenzen und schneller Zugriff 
auf webbasierte Anwendungen

• Komfort und Sicherheit:
Steuerung von Heizung, Licht und vie-
lem mehr 

Auch der Bundesverband der Verbraucher-
zentralen stuft Glasfaser-Anschlüsse als 
zukunftssichere Technik ein. Er rät, den 
Glasfaser-Anschluss direkt ins Haus legen 
zu lassen, sobald das Wohngebiet mit 
Glasfaser versorgt wird. Ein späterer Ent-
schluss führe häufig zu höheren Kosten. 

n Glasfaser für Mieter
Auch die Wohnungen der Wohnungsbau-
gesellschaft Markkleeberg mbH werden 
an das neue Glasfasernetz angeschlossen. 

Mieter können, durch den Wechsel auf 
einen Glasfasertarif, auch von der neuen 
Technologie profitieren.

n Und so einfach geht’s
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/
glasfaser zeigt, ob Ihre Adresse im Ausbau-
gebiet liegt. Gehört sie dazu, können Sie 
den Glasfaser-Anschluss bestellen. 

Wichtig zu wissen: Sowohl Hauseigentü-
mer, Verwalter und auch Mieter können den 
Anstoß für den Glasfaser-Anschluss geben. 
Die Telekom kümmert sich dann in Abstim-
mung mit den Kunden um die weiteren 
Schritte, damit der Anschluss reibungslos 
klappt. Das Verlegen der Glasfaser zum Haus 
ist in der Regel innerhalb eines Tages erledigt.

n Darum lohnt sich der Wechsel
Zur Nutzung des Hausanschlusses ist 
außerdem ein Glasfaser-Tarif notwendig. 
Die Telekom bietet hierbei verschiedene 
Geschwindigkeiten an. Preislich unter-
scheiden sich die Glasfaser-Tarife der 
Telekom nicht von den herkömmlichen 
Internet-Tarifen. Es gilt: gleiche Geschwin-
digkeit, gleicher Preis. Dabei profitieren Sie 
mit Glasfaser von einer höheren Stabilität 
bei der Nutzung Ihres Anschlusses.

Schnell sein lohnt sich. Im Aktionszeit-
raum erhalten Sie attraktive Sonderkon-

ditionen auf die Tarife. Bei Beauftragung 
eines Glasfaser-Anschlusses bis zum 31. 
Dezember 2023 entfällt außerdem die 
einmalige Anschlussgebühr in Höhe von 
799,95 Euro.

Mit dem kostenfreien Wechsel-Service 
ist der Wechsel von einem anderen Anbie-
ter zur Telekom sehr einfach möglich. Die 
Telekom führt die Kündigung beim bis-
herigen Anbieter durch und stellt Ihren 
Anschluss zeitgerecht um. 

n Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr 
attraktiv, da Mitarbeiter, Fahrzeuge und 
Anwendungen immer stärker mitein-
ander vernetzt werden. Glasfaser bie-
tet für aktuelle und kommende digitale 
Geschäftsanwendungen, wie z. B. VR- und 
AR-Anwendungen, genügend Leistung.

n Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Interessierten, deren Adresse nicht im 
aktuellen Ausbaugebiet liegt, bietet die 
Telekom über telekom.de/glasfaser eine 
kostenfreie und unverbindliche Registrie-
rungsmöglichkeit an. Sobald der Ausbau in 
Ihrem Adressengebiet geplant ist, werden 
Sie sofort informiert. Deutsche Telekom

- Anzeige -

Beratung in der Nähe

Die Telekom berät Sie gerne telefonisch 
und in den Shops vor Ort zu allen Fragen 
rund um den Glasfaser-Anschluss.

Weitere Informationen kostenfrei unter:

 0800 22 66 100 (Privatkunden)
0800 33 01 300 (Geschäftskunden)

Der Spatenstich, als symbolischer Start-
schuss für den Glasfaserausbau, findet 
am 14. November vormittags in Mark-
klee berg, Städtelner Straße / Böhlener 
Straße statt.

Ein digitaler Info-Abend findet am 
16. November um 19.00 Uhr statt. Zur 
Teilnahme reicht ein Internetzugang. 
Den Link zur Teilnahme finden Sie unter: 
telekom.de/glasfaser-events

Shop: Telekom Partner im Marktkauf, 
Städtelner Straße 54, Markkleeberg, 
Telefon: 0341 35888244

Vor Ort: Außendienstmitarbeiter im Auf-
trag der Telekom sind in Markkleeberg 
unterwegs, die Kundenberater können 
sich durch einen Lichtbildausweis und 
einem Autorisierungsschreiben auswei-
sen. Bei Rückfragen zu den autorisierten 
Vertriebsmitarbeitern kann die kosten-
freie Hotline 0800 82 66 347 genutzt 
werden.

Webseite: telekom.de/glasfaser-sachsen

QR-Code scannen, um 
weitere Informationen 

zu erhalten.

Aktuelle Glasfaser-Ausbaugebiete 
der Telekom in Markkleeberg
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Zudecken
Nicht eine für alle
Jeder Mensch ist anders. Diese 
banale Erkenntnis macht auch 
vor dem Schlaf keine Ausnahme. 
Während der eine leicht friert, 
kommt der andere schnell ins 
Schwitzen. Manche Menschen 
klagen über kalte Füße und wie-
der andere über Temperatur  - 
 wechsel.

Tatsache ist: Wärmeempfinden, Transpiration, Bewegungs-
drang, elektromagnetische Empfindlichkeit und Allergien sowie 
selbstverständlich das Kuschelbedürfnis – all dies ist individuell 
höchst unterschiedlich ausgeprägt. Nur einleuchtend ist, dass 
zum Beispiel die gleiche Decke für Vater, Mutter, Sohn und 
Tochter wenig Sinn macht.

Selbstverständlich gibt es auch bei den Füllungen qualitative 
Unterschiede, die auch die Preisdifferenzen erklären. Bedeut-
sam sind z. B. das Alter des Tieres und die Güte der Federn oder 
Haare. Denn Kaschmir ist nicht gleich Kaschmir und auch bei 
Federn sind die Qualitäten höchst unterschiedlich. Wer des-
halb beim Kauf besonders sichergehen will, kann sich seine 
Zudecke im Bettenfachhandel nach seinen eigenen Wünschen 
und Vorstellungen füllen lassen. Dabei sucht man sich im Vor-
feld aus verschiedenen Qualitäten die am besten geeignete 
Federn- oder Daunensorte aus und lässt sie dann vom Betten-
händler in einen passenden Bezug füllen. Mehr Individualität 
geht nicht! spp-o

R+R WohneinRichter: Time to say goodbye – Es ist Zeit zu gehen

Nach über 17-jähriger Tätigkeit im Geschäft Mittelstraße / Ecke 
Rathausstraße werden im Dezember 2023 die Türen endgültig 
abgeschlossen. Es würde mich freuen, wenn Sie die noch verblie-
bene Zeit nutzen: Wohnaccessoires, Möbel, Leuchten, Tischwä-
sche der Firma Sander, Restposten Geschirr (Gmundener Keramik), 
Küchenutensilien wie Töpfe und Pfannen (u. a. der Firma Riess), und 
vor allem Weihnachtsartikel warten darauf, von Ihnen entdeckt zu 
werden. Vielleicht finden Sie noch genau das passende Stück – auch 
für Weihnachten! Profitieren Sie von der Preisaktion mit Rabatten 
von 30 bis 50 Prozent auf das gesamte vorrätige Sortiment. Neben 
dem Besuch im Ladengeschäft lohnt sich auch ein Blick in unsere 
Onlineshops auf eBay (www.ebay.de/usr/rr_einrichtungshaus) und 
www.kleinanzeigen.de (Suche nach „R+R WohneinRichter“)!
 Ihre Monika Richter

Die SCHLAUE LÖSUNGSCHLAUE LÖSUNG bei

FEUCHTEN WÄNDEN · NASSEM KELLER

AUSBLÜHUNGEN · SCHIMMEL

MH Stone GmbH & Co. KG
Krobitzschstraße 4
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 21829772
u.wieland@schimmelfuchs.de
info@mh-bautenschutz-leipzig.de

www.schimmelfuchs.de
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Wohnein.
Richter

R  R

Ausverkauf: Alles muss raus!
bis bis 
zuzu 50 Prozent Rabatt 50 Prozent Rabatt **

Mittelstr. 25 (Ecke Rathausstr.)
04416 Markkleeberg
Telefon: 0341. 3503234
monika_richter_fuchs@web.de

* auf alle vorrätigen Stücke in meinem Ladengeschäft

Stöbern Sie auch in den Onlineshops auf:
www.ebay.de/usr/rr_einrichtungshaus 

www.kleinanzeigen.de » Suche „R+R WohneinRichter“

%

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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Der Osten ist grün und Leipzig liegt ganz vorn!
Energiebilanz-Studie zum energetischem Ist-Zustand in Deutschland

An dem Thema kommt keiner vorbei: Ener-
gieeffizienz betrifft uns alle und es ist viel 
zu tun in den nächsten Jahren. Aber trotz 
großem Spektakel in Politik und Medien 
ist Ruhe zu bewahren und erst einmal der 
Ist-Zustand zu betrachten. Und hier mal 
eine gute Nachricht: Es sieht bei uns gar 
nicht so schlecht aus. In Sachen Energie-
effizienz liegt der Osten eindeutig vorn 

und insbesondere Leipzig schneidet im Vergleich aller deutschen 
Großstädte herausragend gut ab. Dies ist das Fazit einer aktuellen 
Studie, die die Firma Sprengnetter jetzt der Immobilienwirtschaft 
zur Verfügung gestellt hat.

Laut dieser Studie ist der Bedarf an energetischer Modernisierung 
von Wohnimmobilien in Westdeutschland wesentlich höher als 
in Ostdeutschland. Insbesondere bei Mehrfamilienhäusern wurde 
festgestellt, dass der Osten „grüner“ ist als der Westen. Die Unter-
schiede zwischen Ost und West sind natürlich in erster Linie auf 
die beträchtlichen Mittel zurückzuführen, die nach der Wiederver-
einigung in Ostdeutschland für Modernisierung und Sanierung von 
Gebäuden insbesondere Mehrfamilienhäusern bereitgestellt wur-
den. Die Sanierung in Westdeutschland schreitet schrittweise voran.

Bundesweit weisen 43 Prozent der Mehrfamilienhäuser einen 
erhöhten Bedarf an energetischer Modernisierung auf. Der Bedarf 
ist im Durchschnitt in Ostdeutschland und in Südbayern am 
geringsten. Dies zeigt sich auch in den Top-5-Landkreisen mit 
einem Anteil an grünen Mehrfamilienhäusern von 85 Prozent und 
mehr, die sich allesamt in Ostdeutschland befinden. 

Eine genauere Betrachtung der Energiebilanz von Einfamilien-
häusern in Deutschland zeigt ein differenzierteres Bild. Insgesamt 
weisen 54 Prozent der analysierten Einfamilienhäuser einen erhöh-
ten Bedarf an energetischer Modernisierung auf, wobei hier kein 
klares Ost-West-Gefälle erkennbar ist. Die Regionen entlang der 
Ostseeküste, das Umland von Berlin und München, Thüringen und 
große Teile von Sachsen fallen jedoch als besonders „grün“ auf. 

Das Analyseteam hat insbesondere die zehn größten Städte 
Deutschlands unter die Lupe genommen: Berlin, Dortmund, Düssel-
dorf, Essen, Frankfurt am Main, Hamburg, Köln, Leipzig, München 

und Stuttgart. Im Städteranking zeichnet sich Leipzig durch einen 
bemerkenswerten Anteil grüner Mehrfamilienhäuser von etwa 83 
Prozent aus. Im Vergleich zu den anderen 400 analysierten Städ-
ten und Landkreisen insgesamt belegt Leipzig dann den 15. Platz in 
Bezug auf die Energiebilanz der Mehrfamilienhäuser. Aber auch im 
Bereich der Einfamilienhäuser punktet Leipzig ganz oben. 

n Hintergrund der Studie (Quelle: Sprengnetter):
Insgesamt wurden etwa 5,5 Millionen Datensätze in 401 Land-
kreisen und Städten untersucht, darunter etwa 1,1 Millionen für 
Einfami lienhäuser und etwa 4,4 Millionen für Mehrfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen. Mehrfamilienhäuser und Eigentums-
wohnungen wurden zusammengefasst, da Energieeffizienzwerte in 
der Regel für gesamte Gebäude ermittelt werden, nicht für einzelne 
Wohnungen. „Grün“ in dieser Studie bezieht sich auf Immobilien, 
die in den Energieeffizienzklassen A+ bis D eingestuft sind, wäh-
rend „braun“ für die Energieeffizienzklassen E bis H steht. Bei den 
Datensätzen handelt es sich um Angebotsdaten von Immo Scout24 
(sowohl Miet- als auch Kaufangebote) aus den letzten zehn Jahren, 
in denen jeweils auch die Energieeffizienzklasse angegeben wurde.
 Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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Erbschaftsausschlagung wirksam
Ausfertigung notarieller Ausschlagungserklärung erfüllt gesetzliches Formerfordernis
Die Ausschlagung einer Erbschaft erfolgt durch Erklärung ent-
weder zur Niederschrift beim Nachlassgericht oder in öffentlich 
beglaubigter Form, in der Regel durch notarielle Beurkundung. 
Darüber hinaus ist die Ausschlagung fristgebunden, wobei für 
den Beginn der Frist auf die Kenntnis des Ausschlagenden von 
der Erbschaft abgestellt wird. Mit den Besonderheiten dieses 
Form- und Fristerfordernisses hat sich das Oberlandesgericht 
Düsseldorf (OLG) auseinandergesetzt.

Eheleute hatten im Jahr 2007 ein gemeinschaftliches eigenhändiges 
Testament errichtet und sich gegenseitig zu alleinigen Erben einge-
setzt. Nach dem Tod des Letztversterbenden sollten die Töchter aus 
erster Ehe Erbinnen werden. Der überlebende Ehegatte sollte zu Leb-
zeiten über den Nachlass frei verfügen dürfen – nicht jedoch durch 
eine neue letztwillige Verfügung. Nach dem Tod der Ehefrau erklärte 
der überlebende Ehemann durch notarielle Urkunde die Ausschla-
gung der Erbschaft. Der Notar beantragte unter Bezugnahme auf 
die Erbschaftsausschlagung sowie das gemeinschaftliche Testament 
einen gemeinschaftlichen Erbschein zugunsten der Töchter der Ehe-
leute. Die erklärte Ausschlagung übersandte der Notar jedoch nicht 
im Original, sondern als Ausfertigung an das Nachlassgericht. Dieses 
war der Ansicht, dass die Erbschaftsausschlagung immer im Origi-
nal nachgewiesen werden müsse. Die Ausschlagung sei auch nicht 
fristgerecht erfolgt, da davon auszugehen sei, dass bereits mit dem 
Tod der Erblasserin festgestanden haben muss, dass der Ehemann 
Erbe geworden ist. Aus diesem Grund könne dieser sich nicht dar-
auf berufen, dass die Erbfolge regelmäßig erst nach Bekanntma-
chung der Verfügung von Todes wegen durch das Nachlassgericht 
feststehe. Das Nachlassgericht wies daher den Antrag auf einen 
gemeinschaftlichen Erbschein der Töchter zurück.

Diese Entscheidung hat das OLG aufgehoben und festgestellt, 
dass der beantragte Erbschein zugunsten der Töchter zu erteilen 
war, da der Ehemann die Erbschaft wirksam ausgeschlagen hatte. 
Das Gericht hat in diesem Zusammenhang klargestellt, dass für die 
Ausschlagungserklärung nicht die Vorlage der Erklärung im Original 

Rathausstr. 43 · 04416 Markkleeberg
#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de

0341  3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Bestattungsvorsorge schafft Klarheit.
Lassen Sie Ihre 
Hinterbliebenen nicht hängen. 
Wir beraten Sie gern.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688

Unendliches ersehnt der heiße Wunsch. 
Nur Endliches gewährt das kurze Leben.

Johann Wolfgang von goethe

Nach langer Krankheit verstarb mein lieber Mann, 
unser guter Vater, Opa und Uropa

MANFRED NIETZSCHMANN
* 7. Juni 1937 † 22. Oktober 2023

Ingrid Nietzschmann 
Deine Kinder Frank und Petra 
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 24. November 2023, um 10:00 Uhr auf dem kommunalen 

Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118, 04416 Markkleeberg statt.
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Nur wer die Herzen bewegt,
bewegt die Welt.

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Ehefrau Annerose
Kinder Simona und Thomas
Enkel und Urenkel
im Namen der gesamten Familie

Wir verabschieden uns im engsten Familienkreis.

* 01.11.1931         † 10.10.2023

���������
��������

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

k /
 M

W
 P

ho
to

gr
ap

hy

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meiner lieben 
Mutti, unserer Omi und Uromi

GRETEL KAISER 
geb. Dorn

* 17.02.1928 † 20.10.2023

In stiller Trauer:
Deine Tochter Gabi
Dein Enkel Jörg mit Alexandra
Deine Enkelin Anke
Deine Urenkel Lea und Emily
sowie alle Angehörigen und Freunde

Ein warmes, dem Menschen zugetanes Herz hat 
aufgehört zu schlagen.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 10.11.2023, um 14.30 Uhr auf dem evan ge  - 
li schen Friedhof Markkleeberg, Rathausstraße 51 statt.

Handgeschmiedetes Kreuz schmückt
Ihren Garten und hält Erinnerungen wach!
Freuen Sie sich auf ein echtes Kunstobjekt! Die Kreuze werden von einer

traditionsreichen Kunstschmiede in Deutschland gefertigt. 
Die aufwendige Goldlackierung gewährleistet die Langlebigkeit und erstrahlt in 
einem warmen Glanz. Verglast ist das Kreuz mit gelbem Tischkathedralglas, 

welches ein roter Schmuckstein in der Mitte ziert. Unter dem Glas ist eine 
LED-Beleuchtungsanlage verbaut. Diese sorgt bei Einbruch der Dunkelheit 

für eine Illumination auf Vorder- und Rückseite. So ist das Kreuz ein 
weit sichtbares leuchtendes Symbol. 

Das Kreuz wird in drei Größen hergestellt und kann mit festem 
Elektroanschluss oder mit Batterie betrieben werden.

Ihre Anfrage bitte an bauer@gb-agrar.de oder an info@leipziger-gartenpflege.de oder telefonisch unter +49 341 42689-45!
Ein exklusives, patentgeschütztes Produkt der

GÜNTER BAUER AGRAR- UND LANDSCHAFTSBAU GMBH, Börsdorfer Ring 13 - 16, 04249 Leipzig

Kreuz beleuchtet bei Tag,
80 cm hoch

Kreuz unbeleuchtet bei Tag,
80 cm hoch

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

notwendig ist. Die Ausfertigung der notariellen Ausschlagungs-
erklärung erfüllt bereits das gesetzliche Formerfordernis. Darüber 
hinaus gibt es keinen Erfahrungssatz, der den Rückschluss zulässt, 
dass bei einer gewillkürten Erbfolge die Frist zur Ausschlagung 
bereits vor Bekanntgabe der Verfügung von Todes wegen beginnt.

Hinweis: Fehlt in einem gemeinschaftlichen Testament eine 
Ersatzerbenregelung und schlägt der testamentarische Allein-
erbe die Erbschaft aus, führt die ergänzende Auslegung regel-
mäßig dazu, dass mit einer bindenden Schlusserbeneinsetzung 
der Kinder diese gleichzeitig auch Ersatzerben werden sollten.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel,
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: OLG Düsseldorf, Beschluss vom 17. Juli 2023 – 3 Wx 91/23)



Hyundai KONA Elektro ab mtl. 

299,‑EUR1 finanzieren

Kraftstoffverbrauch4 für den Hyundai i20 1.2 62 kW (84 PS) Front-
antrieb Benzin, 5-Gang-Getriebe: niedrig (Kurzstrecke): 6,7 l/100 
km; mittel (Stadtrand): 5,3 l/100 km; hoch (Landstraße): 4,8 l/100 
km; Höchstwert (Autobahn): 6,1 l/100 km; kombiniert: 5,6 l/100 km; 
CO2-Emission kombiniert: 127 g/km. 

Kraftstoffverbrauch4 für den Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 6-Gang 
MT, 110 kW (150 PS): nach den realitätsnäheren WLTP-Werten: Kurz-
strecke: 8,5 l/100 km; Stadtrand: 6,7 l/100 km; Landstraße: 6,1 l/100 
km; Autobahn: 7,4 l/100 km; Kombiniert: 7,0 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 159 g/km.

mtl. finanzieren ab 
       139,‑ €2 mtl. finanzieren ab 

       199,‑ €3

Hyundai i20 1.2 Select Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Select

Größer, kühner, weiter.
Der neue Hyundai 
KONA Elektro

Stromverbrauch4 für den Hyundai KONA Elektro, 115 kW (156 PS) Frontantrieb Elektro, 48,4 kWh Batterie: kombiniert: 14,6 kWh/100 km; 
elektrische Reichweite bei voller Batterie: 377 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km.

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-An-
lage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige 
Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.12.2023

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. 
Fahrzeugbilder enthalten u.U. kostenplichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 HYUNDAI KONA Elektro 
 48,4 kWh 115 kW (156PS) 41.990,00 6.326,60 48 Monate 10.000 km 299,00 23.598,38 37.950,38 4,49 % 4,40 %

2 Hyundai i20 1.2 Select 
 62 kW (84 PS) 18.900,00 3.993,20 48 Monate 10.000 km 139,00 10.470,60 17.142,60 6,19 % 6,02 %

3 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 110 kW (150 PS) 31.210,00 5.172,30 48 Monate 10.000 km 199,00 20.156,34 29.708,23 4,89 % 4,78 %

Bereit für jedes Abenteuer.
Fahrspaß ohne Kompromisse


